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Amtsblatt der Gemeinde

B Ü R G E R -  
S P R E C H S T U N D E

Mittwoch, 20. Mai 2026
14:00 bis 17:00 Uhr
Rathaus Zaberfeld, 1. OG, Zimmer 6

Einfach vorbeikommen. Einfach reden.Einfach vorbeikommen. Einfach reden.Einfach vorbeikommen. Einfach reden.

Ohne Termin. Ohne Anmeldung.
Einfach vorbeikommen!
(Wartezeiten sind ggf. möglich)
Offene Sprechstunde für alle
Generationen aus Zaberfeld.

BürgerumfrageBürgerumfrage

Hier geht’s zur Umfrage und
näheren Informationen!
Einfach den QR-Code mit
dem Handy abscannen und
direkt los legen.

Ihre Meinung zählt!

zur Kommunikation und Information
in unserer Gemeinde

�Im Naturparkzentrum des Naturparks 
Stromberg-Heuchelberg hat eine 
neue Sonderausstellung eröffnet, 
die Besucherinnen und Besucher 
mitnimmt in die geheimnisvolle 
Welt der Fledermäuse.
Die interaktive Schau „Jäger der 
Dunkelheit“ zeigt eindrucksvoll, 
wie die nächtlichen Flugakrobaten 
leben, jagen und sich orientieren – 
und warum sie für unser Ökosystem 
unverzichtbar sind.
Mit Modellen, Klangbeispielen  
und aktuellen Forschungsdaten 
bietet die Ausstellung spannende 
Einblicke für Groß und Klein und 
macht zugleich auf den Schutz  
der bedrohten Tiere aufmerksam.

Freuen Sie sich auf 
abwechslungsreiche 
Veranstaltungen!
Unsere örtlichen Vereine, 
Institutionen, Organisationen 
und Verbände laden herzlich  
zu zahlreichen besonderen 
Anlässen ein:

Den Auftakt macht das 
Jubiläumskonzert anlässlich 
175 Jahre MGV Ochsenburg  
am 9. Mai in der Mehrzweckhalle 
Zaberfeld. Ebenfalls an diesem 
Tag bietet das Reparatur-Café 
eine nachhaltige Möglichkeit, 
defekte Alltagsgegenstände 
wieder instand zu setzen.

Über das verlängerte  
Wochenende rund um Christi 
Himmelfahrt erwartet Sie gleich 
mehrfach Gelegenheit zum 
Feiern und Begegnen: 
Der Musikverein „Spielmanns-
zug“ Zaberfeld veranstaltet sein 
traditionelles Musikfest vom 
14. bis 17. Mai am Musikerheim, 
während der TSV Michelbach  
am Himmelfahrtstag zum 
stimmungsvollen Waldfest 
einlädt.

Schon jetzt lohnt sich zudem  
ein Blick in den Sommer: 
Der Obst- und Gartenbauverein 
plant eine gemeinsame Kanu-
tour am 4. Juli – Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.

Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen sowie Details  
zu Programm und Teilnahme 
finden Sie im Innenteil ab  
Seite 3 oder unter den jeweiligen 
Vereinsnachrichten.
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Wichtige Kontaktdaten und Informationen

Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
www.zaberfeld.de
Bürgermeisterin Diana Danner Tel. 9626-31
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
 Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofl eiter Thomas Köhler mobil 0171/4819723
Wasserversorgung 
(24/7 Notfall- und Störungsnummer) Tel. 9626-13
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 2 Tel. 2169
Öff nungszeiten: Di., Do. und Fr., 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr
Kindergärten Zaberfeld, Schulweg 2 Tel. 455
 Leonbronn, Im Thäle 7 Tel. 2666
 Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24 Tel. 2655
 Michelbach, Schulstr. 21 Tel. 2731
 Naturkindergarten Tel. 0170/6212752
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Nach d. 5. Signalton schaltet sich ein autom. Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Werkrealschule  Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öff nungszeiten: Fr., 13.30 bis 16.30 Uhr, Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öff nungszeiten:  September bis Mai: Sa., 11.00 bis 15.00 Uhr

Juni bis August: Sa., 13.00 bis 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf  Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten der Mülldeponien in Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Di. bis Fr., 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.15 Uhr, Sa., 8.00 bis 13.15 Uhr
Erddeponie Heuchelberg Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste Strom- und Gasversorgung
Strom-Störungsleitstelle Tel. 0800/3629477
Gas-Störungsleitstelle Tel. 0800/3629275
Weitere Daten und Informationen hierzu fi nden Sie auf www.zaberfeld.de in 
der Navigation: Gemeindeleben – Wasser, Energie und Abfall – Energie
Evangelische Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach, Pfarrerin Deborah Drensek Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrer Niethammer Tel. 2156
Landratsamt Heilbronn, Forstamt 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn Tel. 07131/994-129
Bezirksschornsteinfeger Thorsten Wehner Tel. 07147/7080687
Zimmerer Pfad 8, 74343 Sachsenheim Mobil 0152/22985885
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Thomas, Zaberf., Leonbronner Str. 16  Tel. 0160/92656084 und 912772
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6 Tel. 325 oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste/ 
Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn Tel. 07135/9699-500
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim Tel. 07135/9699-501
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 24 Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaff enhofen Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. und Fr., 9.00 bis 11.00 Uhr und Do., 16.30 bis 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für 
– Besuche und Sitz wachen bei schwer kranken und sterbenden Menschen 
– Unterstützung von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-17
Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpfl ege Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstr. 10
Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr
Off ene Sprechstunde: Di. 10.00 bis 12.00 Uhr, Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Netzwerk Off enes Ohr Tel. 0151/59100532
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  Tel. 0800/0116016
(Online-Beratung auf www.hilfetelefon.de)
Weisser Ring – Außenstelle Heilbronn  Tel. 0151/55164776
heilbronn@mail.weisser-ring.de

  Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen  Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr  
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauff en  
Polizeirevier Lauff en a. N.  Tel. 07133/2090 

  Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 0172/7161174
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) 
Abt.-Kmdt. Daniel Gansohr Tel. 0176/31290886
Leiter der Jugendfeuerwehr Patrick Conz Tel. 0151/43217667

  Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112

  Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, kinder-, 
 augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) bei dringend, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen: 116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de.
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20–26 
Öff nungszeiten: Mo.–Fr.: 18.00–22.00 Uhr und 
Sa., So. und an Feiertagen: 9.00–22.00 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Bietigheim
Riedstr. 12
Öff nungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen: 8.00–22.00 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken – Klinikum am Plattenwald, Am Plattenwald 1
Öff nungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen: 8.00–22.00 Uhr

  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 01801/116116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117

   Ärztl. Bereitschaftsdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 

Mo. bis Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117
An Sa., So. und Feiertagen 10.00–20.00 Uhr in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20–26, 74078 Heilbronn 

  Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo.–Fr., 19.00 bis 22.00 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
in der Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22.00 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 

  Notdienst der Apotheken
Am Freitag, 8. Mai 2026
Uhland-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 71 07041/7444
Am Samstag, 9. Mai 2026
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4 07262/1888 
Am Sonntag, 10. Mai 2026
Apotheke im Centrum Illingen, Ortszentrum 3 07042/2955
Am Montag, 11. Mai 2026
Salzl Schäfer Apotheke, Brettener Str. 34, Eppingen 07262/4393
Am Dienstag, 12. Mai 2026
Rosen Apotheke Oberderdingen, Schillerstr. 7 07045/524
Am Mittwoch, 13. Mai 2026
Stadt-Apotheke Güglingen, Maulbronner Str. 3/1 07135/5377
Am Donnerstag, 14. Mai 2026
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4 07262/1888
Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet ange-
zeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html.

  Tierärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer mit automatischer Weiterleitung an den räumlich 
nächsten diensthabenden Tierarzt Tel. 01805/843736

Weitere wichtige Rufnummern
sowie Informationen bei fl ächendeckenden Stromausfällen, 
Problemen in der Wasserversorgung o. Ä. fi nden Sie unter 
www.zaberfeld.de
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Amtliche Bekanntmachungen 
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Aus dem RathausAus dem Rathaus

Einladung zur Bürgersprechstunde am 20. Mai
Liebe Bürgerinnen und �  
Bürger,
ich lade Sie herzlich zu 
meiner nächsten Bürger-
sprechstunde am Mitt-
woch, 20. Mai 2026, ein. 
In der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr haben Sie im 
Rathaus Zaberfeld (1. OG, 
Zimmer 6) die Möglichkeit, 

persönlich mit mir ins Gespräch zu kommen.
Sie haben ein Anliegen? Eine Idee? Oder einfach eine Fra-
ge? Dann kommen Sie gerne vorbei.
Unter dem Motto „Einfach vorbeikommen. Einfach re-
den.“ richtet sich die Sprechstunde an alle Generationen 
– ganz gleich, ob jung oder alt. Eine vorherige Terminver-
einbarung ist nicht erforderlich. Sie können innerhalb 
des angegebenen Zeitraums ganz unkompliziert vorbei-
kommen. Bitte haben Sie Verständnis, dass es je nach An-
drang zu Wartezeiten kommen kann.
Hand aufs Herz: Viele von Ihnen haben sich bestimmt schon 
einmal gedacht: „Das müsste man der Gemeinde oder der 
Bürgermeisterin mal sagen …“ – genau dafür ist diese 
Sprechstunde da.
Egal, ob große Idee oder kleiner Hinweis – ich freue mich 
über jeden Austausch und nehme mir gerne Zeit für Ihr An-
liegen.
Ich freue mich auf das persönliche Gespräch mit Ihnen!
Herzliche Grüße
Ihre Bürgermeisterin Diana Danner

Ehmetsklinge: Zeitraum für gebührenpflichtiges 
Parken hat wieder begonnen

Im Zeitraum vom 1. Mai bis einschließlich 30. September sind 
saisonal wieder täglich in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr alle 
öffentlichen Parkplätze an der Ehmetsklinge gebührenpflichtig. 
Bitte denken Sie daran, ein Parkticket zu lösen. Die Parkplätze 
werden in regelmäßigen Abständen kontrolliert und Ordnungs-
widrigkeiten geahndet.
Gebührenübersicht
•	 Parkdauer bis 15 Minuten: kostenlos (Das Ticket muss mit der 

Kurzparktaste gelöst werden.)
•	 Parkdauer bis zu 1 Stunde und 15 Minuten: 1,50 Euro
•	 Parkdauer bis zu 3 Stunden und 15 Minuten: 2,50 Euro
•	 Tageskarte: 6 Euro
•	 Saisonkarte: 90 Euro.
Um den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger entgegen
zukommen, hat die Gemeinde eine Kurzparktaste eingerichtet: 
15 Minuten sind kostenlos. Damit können zum Beispiel Eltern ihre 
Kinder aus dem Naturparkzentrum abholen oder es kann Essen 
bei den Gaststätten „Wirtshaus am See“ oder „Le Radici“ abgeholt 
werden.
Die Gebührenpflicht beginnt erst um 9.00 Uhr. So können bei-
spielsweise morgendliche Spaziergänger kostenlos parken.

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 12.05.2026, 19.00 Uhr, findet die nächs-
te Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Zaberfeld im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
  1) �Einwohnerfragestunde
  2) �Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse vom 14.04.2026
  3) �Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027;�  

Vorausschau und Aktuelles aus den Kindertageseinrich-
tungen

  4) �Anpassung der Elternbeiträge in den Kindergärten der 
Gemeinde für die Kindergartenjahre 2026/2027 und 
2027/2028

  5) �Anbau und energetische Sanierung Kindergarten Och-
senburg; Vergabe der Außenanlagen

  6) �Bauplatzvergabe Baugebiete „Gottesacker III“ in Zaber-
feld und „Gartenäcker“ in Michelbach

  7) �Bebauung Ochsenburger Straße 43 + 45 und Anwen-
dung des Bau-Turbo nach § 246e BauGB

  8) �Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2017 bis 2019, so-
wie der Eröffnungsbilanz durch die Gemeindeprüfungs-
anstalt

  9) �Einnahmenstruktur der Gemeinde Zaberfeld – Informa
tionen und Grundsatzentscheidungen

10) �Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Die Vorlagen zu den öffentlichen Tages-
ordnungspunkten können Sie auf un-
serer Homepage www.zaberfeld.de im 
Ratsinformationssystem des Gemeinde-
rates nachlesen.
Diana Danner
Bürgermeisterin
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Unser Zaberfelder Amtsblatt – Hinweis zum Verlagswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Amtsblatt ist für viele von Ihnen eine wichtige und verlässliche Informationsquelle. Woche für Woche 
informiert es über amtliche Bekanntmachungen, aktuelle Themen aus der Verwaltung und Gemeinderat 
sowie über das vielfältige Leben in unseren Vereinen und in der Gemeinde.

Die Verwaltung und der Gemeinderat haben sich in den vergangenen Monaten intensiv mit der Zukunft 
unseres Amtsblattes beschäftigt und in öffentlicher Sitzung eine wichtige Entscheidung getroffen: Zum 
Jahresende wurde der bisherige Vertrag mit dem Nussbaum Verlag gekündigt. Ab dem 01.01.2027 wird 
unser Amtsblatt gemeinsam mit dem Verlagsdruck Kubsch aus Schwaigern weitergeführt.

Diese Entscheidung ist das Ergebnis eines sorgfältigen Abwägungsprozesses. Hintergrund waren unter 
anderem veränderte Rahmenbedingungen in den Bereichen Druck, Zustellung und Zusammenarbeit. Gleich-
zeitig war es uns wichtig, eine Lösung zu finden, die Bewährtes erhält und gleichzeitig Raum für eine zukunfts-
fähige Weiterentwicklung bietet.

Mit dem Verlagsdruck Kubsch setzen wir bewusst auf ein regionales Familienunternehmen, das bereits für 
zahlreiche umliegende Kommunen – wie beispielsweise Eppingen, Schwaigern oder Gemmingen – die Amts- 
und Mitteilungsblätter produziert. Für uns ist dies ein wichtiger Schritt hin zu einer weiterhin starken, verläss-
lichen und zugleich regional verwurzelten Informationsstruktur.

Für Sie als Leserinnen und Leser bedeutet das: Im laufenden Jahr 2026 ändert sich zunächst nichts. Unser 
Amtsblatt erscheint wie gewohnt.

Die konkreten Regelungen rund um bestehende und neue Abonnements befinden sich derzeit noch in 
Abstimmung mit dem bisherigen Verlag. Daher können wir Ihnen hierzu aktuell noch keine abschließenden 
Informationen geben.

Sobald uns hierzu verbindliche Rückmeldungen vorliegen, werden wir Sie selbstverständlich umgehend und 
umfassend informieren. Wir bitten Sie daher, die weiteren Veröffentlichungen im Amtsblatt sowie auf unseren 
weiteren Kanälen zu beachten – wir halten Sie hierzu auf dem Laufenden.

Was sich allerdings ab dem Jahr 2027 unter anderem grundlegend ändern wird:
Es wird grundsätzlich keine Vollverteilungen mehr geben. Das Amtsblatt erhalten demnach ausschließlich 
die Abonnenten.

Zudem wird es eine Sommerpause geben. Diese ist in der Regel für Anfang August vorgesehen und wird  
vom Druckverlag festgelegt. In diesem Zeitraum erscheint das Amtsblatt für etwa zwei Wochen nicht. Die 
konkreten Termine werden frühzeitig entsprechend bekanntgegeben. Die bereits geläufige Druckpause über 
den Jahreswechsel hinweg bleibt unverändert bestehen.

Ein zentrales Anliegen ist uns dabei auch Ihre Meinung:
Wir haben eine Bürgerumfrage rund das Thema Kommunikation und Information in unserer Gemeinde 
vorbereitet, an der ab sofort teilgenommen werden kann. Unsere Bitte an Sie: Nutzen Sie diese Gelegenheit 
und beteiligen Sie sich rege an der Umfrage.

Über den weiteren Verlauf, konkrete Änderungen sowie alles Wissenswerte rund um den Verlagswechsel 
werden wir Sie im Laufe des Jahres regelmäßig im Amtsblatt sowie über unsere weiteren Informationskanäle 
auf dem Laufenden halten.

Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

	 Diana Danner	 Stephanie Stuber
	 Bürgermeisterin	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Vorgezogener Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe in KW 20/2026 ist bereits am Montag, 11. Mai 2026 um 10.00 Uhr.
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Bürgerumfrage zur Kommunikation in Zaberfeld – Ihre Meinung ist gefragt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie informieren Sie sich über Neuigkeiten und Entscheidungen 
in unserer Gemeinde? Und wie können wir Sie künftig noch 
besser erreichen?
Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns aktuell in der Gemein-
deverwaltung – und genau dabei sind wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen. Deshalb haben wir eine Bürgerumfrage zur 
Kommunikation und Information in Zaberfeld gestartet.
Unser Ziel ist es, ein möglichst breites Meinungsbild aus allen 
Altersgruppen und Lebensbereichen zu erhalten. Nur so kön-

nen wir unsere Informationsangebote weiterentwickeln und 
die Kommunikation zwischen Gemeindeverwaltung und Bür-
gerschaft noch besser, transparenter und bürgernäher gestal-
ten.
Die Teilnahme an der Umfrage ist anonym und dauert nur 
wenige Minuten.
Sie haben verschiedene Möglichkeiten, an der Umfrage teil
zunehmen:
In gedruckter Form liegt sie im Rathaus sowie in der Bücherei 
für Sie aus und ist zudem im aktuellen Amtsblatt abgedruckt.
Alternativ können Sie ganz bequem online 
teilnehmen unter
www.zaberfeld.de/buergerumfrage. 
Sie können auch den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone scannen um direkt zur Um
frage zu gelangen.
Teilnahmeschluss ist der 24. Juli 2026.
Ich möchte Sie herzlich dazu einladen, sich ein paar Minuten 
Zeit zu nehmen und an der Umfrage teilzunehmen. Ihre Rück-
meldungen sind für uns von großer Bedeutung und helfen uns 
dabei, die zukünftige Ausrichtung unserer Öffentlichkeitsarbeit 
an Ihren Bedürfnissen auszurichten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Herzliche Grüße
Ihre Bürgermeisterin
Diana Danner
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Bürgerumfrage zur Kommunikation und  
Information in unserer Gemeinde 

 

Wie informieren Sie sich über Neuigkeiten, Bekanntmachungen aus unserer Gemeinde 
und  Entscheidungen  aus  dem  Gemeinderat?  Wie  erreichen  wir  Sie  am  besten?  
Gemeinsam  besser  informieren!  Helfen  Sie  uns,  unsere  Informationsangebote 
weiterzuentwickeln, sowie die Kommunikation zwischen Gemeinde und Bürgerschaft zu 
verbessern.  Nehmen  Sie  anonym  an  unserer  Bürgerumfrage  teil.  

Füllen Sie den Fragebogen in Papierform aus und werfen Sie  ihn  in den 
Rathaus Briefkasten ein. Oder – vorzugsweise – nehmen Sie digital über 
unsere Homepage an der Umfrage teil: www.zaberfeld.de/buergerumfrage 
     Hier  geht’s  direkt  zur  Umfrage!  Einfach  den  QR­Code  mit  Ihrem  
     Smartphone abscannen und direkt los legen.  

 

1. Persönliche Daten 
 
1.1 Ihr Alter:  ________  1.2 Ihr Geschlecht:   w   m   d     
 
1.3 Wo wohnen Sie?   Leonbronn    Michelbach   Ochsenburg   Zaberfeld 
 

2. Allgemeines zu Kommunikations­ und 
Informationsmöglichkeiten in Zaberfeld 
 
2.1 Wie informieren Sie sich über Aktuelles aus der Gemeinde? 
      Eine Mehrauswahl ist selbstverständlich möglich. 
 

 Homepage     
 Instagram Profil von Bürgermeisterin Diana Danner 
 Facebook Profil von Bürgermeisterin Diana Danner 
 Amtsblatt   
 Persönlich durch Vereine/Bekannte    
 Private WhatsApp­Gruppen   
 Tageszeitungen 
 Andere Optionen:   
 

_____________________________________________________________ 
 

2.2  Welches Infomedium würden Sie sich noch zusätzlich wünschen? 
 
 Newsletter z.B. über E­Mail Versand einmal wöchentlich 
 WhatsApp Kanal / WhatsApp Newsletter 
 Andere Optionen: 
 

_____________________________________________________________ 
 



Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 8. Mai 2026 · Nr. 19�   |  7

Seite 1 von 8 

Bürgerumfrage zur Kommunikation und  
Information in unserer Gemeinde 

 

Wie informieren Sie sich über Neuigkeiten, Bekanntmachungen aus unserer Gemeinde 
und  Entscheidungen  aus  dem  Gemeinderat?  Wie  erreichen  wir  Sie  am  besten?  
Gemeinsam  besser  informieren!  Helfen  Sie  uns,  unsere  Informationsangebote 
weiterzuentwickeln, sowie die Kommunikation zwischen Gemeinde und Bürgerschaft zu 
verbessern.  Nehmen  Sie  anonym  an  unserer  Bürgerumfrage  teil.  

Füllen Sie den Fragebogen in Papierform aus und werfen Sie  ihn  in den 
Rathaus Briefkasten ein. Oder – vorzugsweise – nehmen Sie digital über 
unsere Homepage an der Umfrage teil: www.zaberfeld.de/buergerumfrage 
     Hier  geht’s  direkt  zur  Umfrage!  Einfach  den  QR­Code  mit  Ihrem  
     Smartphone abscannen und direkt los legen.  

 

1. Persönliche Daten 
 
1.1 Ihr Alter:  ________  1.2 Ihr Geschlecht:   w   m   d     
 
1.3 Wo wohnen Sie?   Leonbronn    Michelbach   Ochsenburg   Zaberfeld 
 

2. Allgemeines zu Kommunikations­ und 
Informationsmöglichkeiten in Zaberfeld 
 
2.1 Wie informieren Sie sich über Aktuelles aus der Gemeinde? 
      Eine Mehrauswahl ist selbstverständlich möglich. 
 

 Homepage     
 Instagram Profil von Bürgermeisterin Diana Danner 
 Facebook Profil von Bürgermeisterin Diana Danner 
 Amtsblatt   
 Persönlich durch Vereine/Bekannte    
 Private WhatsApp­Gruppen   
 Tageszeitungen 
 Andere Optionen:   
 

_____________________________________________________________ 
 

2.2  Welches Infomedium würden Sie sich noch zusätzlich wünschen? 
 
 Newsletter z.B. über E­Mail Versand einmal wöchentlich 
 WhatsApp Kanal / WhatsApp Newsletter 
 Andere Optionen: 
 

_____________________________________________________________ 
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2.3 Möchten Sie uns zu diesem Thema noch etwas mitteilen? 
 

_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 

2.4 Die Gemeinde Zaberfeld möchte in absehbarer Zeit eine Bürger­App 
einführen und kostenlos anbieten. Wie stehen Sie zu diesem Thema: 
 

 Ich finde eine solche App super und werde sie nutzen. 
 Ich bin mir nicht sicher. 
 Nein, eine solche App brauche ich nicht und werde ich auch nicht nutzen. 
 
 

3. Informationsmedium Amtsblatt: 
 
3.1 Haben Sie das Amtsblatt abonniert?  
 

 Ja    Nein 
 
3.2 Falls nein, wieso nicht (Mehrfachantworten möglich)? 

 

 Nutze die Homepage als Informationsquelle. 
 Nutze die Social Media Kanäle von Frau Danner als Informationsquelle. 
 Mich interessiert nicht, was im Amtsblatt steht. 
 Zu umfangreich. 
 Zu wenig Inhalt. 
 Die Informationen im Amtsblatt sind nicht relevant für mich. 
 Ich verstehe die amtlichen Informationen nicht. 
 Zu teuer. 
 Ich lese den amtlichen Teil ab freitags im Schaukasten am Rathaus. 
 Ich kopiere oder lese das Amtsblatt bei Freunden, Familienangehörigen o.ä. 
 Ich wusste nicht, dass es ein Amtsblatt in unserer Gemeinde gibt. 
 Sonstige Gründe:  
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 
 

3.3  Wo bzw. wie lesen Sie das Amtsblatt? 
 

 Print (in gedruckter Form) 
 E­Paper (digital) 
 Aushang am Rathaus 
 Einzelne Artikel auf der Gemeindehomepage 
 Die kostenlose PDF­Datei eine Woche später auf der Gemeindehomepage 
 Bei Familienmitgliedern/Freunden o.ä. 
 

 Andere Optionen: ____________________________________________ 
 



8  | �  Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 8. Mai 2026 · Nr. 19 

Seite 2 von 8 

2.3 Möchten Sie uns zu diesem Thema noch etwas mitteilen? 
 

_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 

2.4 Die Gemeinde Zaberfeld möchte in absehbarer Zeit eine Bürger­App 
einführen und kostenlos anbieten. Wie stehen Sie zu diesem Thema: 
 

 Ich finde eine solche App super und werde sie nutzen. 
 Ich bin mir nicht sicher. 
 Nein, eine solche App brauche ich nicht und werde ich auch nicht nutzen. 
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3.1 Haben Sie das Amtsblatt abonniert?  
 

 Ja    Nein 
 
3.2 Falls nein, wieso nicht (Mehrfachantworten möglich)? 

 

 Nutze die Homepage als Informationsquelle. 
 Nutze die Social Media Kanäle von Frau Danner als Informationsquelle. 
 Mich interessiert nicht, was im Amtsblatt steht. 
 Zu umfangreich. 
 Zu wenig Inhalt. 
 Die Informationen im Amtsblatt sind nicht relevant für mich. 
 Ich verstehe die amtlichen Informationen nicht. 
 Zu teuer. 
 Ich lese den amtlichen Teil ab freitags im Schaukasten am Rathaus. 
 Ich kopiere oder lese das Amtsblatt bei Freunden, Familienangehörigen o.ä. 
 Ich wusste nicht, dass es ein Amtsblatt in unserer Gemeinde gibt. 
 Sonstige Gründe:  
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 
 

3.3  Wo bzw. wie lesen Sie das Amtsblatt? 
 

 Print (in gedruckter Form) 
 E­Paper (digital) 
 Aushang am Rathaus 
 Einzelne Artikel auf der Gemeindehomepage 
 Die kostenlose PDF­Datei eine Woche später auf der Gemeindehomepage 
 Bei Familienmitgliedern/Freunden o.ä. 
 

 Andere Optionen: ____________________________________________ 
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3.4  Wie regelmäßig lesen Sie das Amtsblatt? 

 Jede Woche zum Erscheinungstag 
 Unregelmäßig 
 Selten 
 Gar nicht 
 

3.5  Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt/Haben Zugriff auf das Amtsblatt? 
 

_________________ 
 

3.6  Wie viele davon lesen tatsächlich das Amtsblatt? 
 

_________________ 
 

3.7  Aus welchem/­n Grund/Gründen lesen die anderen das Amtsblatt nicht? 
 (Mehrauswahl möglich) 

 Zu jung 
 Layout schwer zu lesen 
 Inhalt uninteressant 
 Zu wenig Bilder drin 
 Sonstige Gründe:  
 

_____________________________________________________________ 
 

3.8  Lesen Sie das gesamte Amtsblatt oder nur einzelne Artikel? 

 Ich lese das ganze Amtsblatt. 
 Nur bestimmte Rubriken oder Artikel. 
 

3.9  Welche Inhalte interessieren Sie im Amtsblatt besonders? (Mehrauswahl möglich)  

 Amtliche Bekanntmachungen  
    (darunter Wahlbekanntmachungen, Artikel aus dem Rathaus und Gemeinderat) 
 Veranstaltungshinweise /­plakate im vorderen Amtsblattbereich 
 Nachrichten von anderen Behörden (z.B. Landratsamt, Deutsche Rentenvers. o.ä.) 
 Tourismusverbände (Naturparkinfos, Neckar­Zaber­Tourismus usw.) 
 Örtliche Vereinsnachrichten 
 Kirchliche Nachrichten 
 Schulen (örtliche Grundschule, weiterführende Schulen, Berufsschulen usw.) 
 Nachrichten aus den Nachbarvereinen und ­gemeinden 
 Werbung/Anzeigen von Firmen usw. (ganz am Ende des Amtsblattes) 
 Sonstige Inhalte (bitte aufführen):  
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
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3.4  Wie regelmäßig lesen Sie das Amtsblatt? 

 Jede Woche zum Erscheinungstag 
 Unregelmäßig 
 Selten 
 Gar nicht 
 

3.5  Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt/Haben Zugriff auf das Amtsblatt? 
 

_________________ 
 

3.6  Wie viele davon lesen tatsächlich das Amtsblatt? 
 

_________________ 
 

3.7  Aus welchem/­n Grund/Gründen lesen die anderen das Amtsblatt nicht? 
 (Mehrauswahl möglich) 

 Zu jung 
 Layout schwer zu lesen 
 Inhalt uninteressant 
 Zu wenig Bilder drin 
 Sonstige Gründe:  
 

_____________________________________________________________ 
 

3.8  Lesen Sie das gesamte Amtsblatt oder nur einzelne Artikel? 

 Ich lese das ganze Amtsblatt. 
 Nur bestimmte Rubriken oder Artikel. 
 

3.9  Welche Inhalte interessieren Sie im Amtsblatt besonders? (Mehrauswahl möglich)  

 Amtliche Bekanntmachungen  
    (darunter Wahlbekanntmachungen, Artikel aus dem Rathaus und Gemeinderat) 
 Veranstaltungshinweise /­plakate im vorderen Amtsblattbereich 
 Nachrichten von anderen Behörden (z.B. Landratsamt, Deutsche Rentenvers. o.ä.) 
 Tourismusverbände (Naturparkinfos, Neckar­Zaber­Tourismus usw.) 
 Örtliche Vereinsnachrichten 
 Kirchliche Nachrichten 
 Schulen (örtliche Grundschule, weiterführende Schulen, Berufsschulen usw.) 
 Nachrichten aus den Nachbarvereinen und ­gemeinden 
 Werbung/Anzeigen von Firmen usw. (ganz am Ende des Amtsblattes) 
 Sonstige Inhalte (bitte aufführen):  
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
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3.10  Wie zufrieden sind Sie mit dem Amtsblatt? 
   (Vergabe nach Schulnoten: 1 sehr gut, 2 gut, 3 befriedigend, 4 ausbaufähig,  
   5 nicht zufriedenstellend, 6 geht gar nicht) 
 
Gesamtes Amtsblatt:  
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Abopreis: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Relevanz der Inhalte: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Aktualität des Inhalts: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Verständlichkeit: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Umfang: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Verteilung/Austragung: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
 
Möchten Sie uns zu den einzelnen Punkten noch etwas gesondert mitteilen? 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
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____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
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3.11  Haben Sie Verbesserungsvorschläge, Anregungen zum Amtsblatt? 
 
3.11.1 Würden Sie gerne etwas ändern? Wenn ja, was? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.2 Soll etwas aus dem Amtsblatt verschwinden?  
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.3 Welche Rubriken oder Artikel könnten reduziert werden? 
 

___________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.4 Vermissen Sie bestimmte Inhalte im Amtsblatt? Wenn ja, welche? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.5 Möchten Sie uns ergänzend hierzu noch etwas mitteilen? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 

3.12  Wenn es das Amtsblatt nicht mehr geben würde, wie schlimm wäre das? 

 Sehr schlimm. Mir würde definitiv was fehlen. 
 Bin mir unschlüssig. 
 Ich könnte darauf verzichten. Mir würde nichts fehlen. 
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____________________________________________________________ 
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___________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.4 Vermissen Sie bestimmte Inhalte im Amtsblatt? Wenn ja, welche? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
3.11.5 Möchten Sie uns ergänzend hierzu noch etwas mitteilen? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 

3.12  Wenn es das Amtsblatt nicht mehr geben würde, wie schlimm wäre das? 
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3.13  Welche Erscheinungsweise ist Ihnen beim Amtsblatt am Wichtigsten?  
 
 Printausgabe (in Papierform) 
 Digital 
 Beides – Ich kann mich nicht entscheiden bzw. mir ist beides wichtig. 
 Ist mir komplett gleichgültig. 

 

3.14  Wenn es das Amtsblatt nur noch digital geben würde, wie fänden Sie das? 
 
 Gut. Ich brauche das Amtsblatt nicht in gedruckter Form. Mir reicht digital. 
 Grundsätzlich wäre ich für eine Umstellung von Print auf Digital offen. 
 Geht gar nicht. Ich kann nicht auf mein Amtsblatt in Papierform verzichten. 
 

3.15  Ist Ihnen das Amtsblatt den Preis wert?  
 
 Ja      Nein 
 

3.16  Ab welchem Preis würden Sie auf das Amtsblatt verzichten und  
   das Abonnent kündigen? 
 

______________ € im Jahr  
 

 
4. Informationsmedium Gemeindehomepage 

 
4.1 Wie häufig besuchen Sie die Homepage der Gemeinde? 
 

 Mehrmals pro Woche 
 Etwa einmal pro Woche 
 Eher seltener 
 Nie 
 

4.2  Nach welchen Informationen suchen Sie auf unserer Homepage? 
(Mehrauswahl möglich) 
 
 Öffnungszeiten (z.B. vom Rathaus) 
 Formulare/Online­Dienste 
 Neuigkeiten (einzelne Artikel aus dem Amtsblatt) 
 Ratsinformationssystem des Gemeinderats 
    (Einladungen zu Sitzungen, Vorlagen, Protokolle) 
 Veranstaltungskalender 
 Freizeit/Kultur/Tourismus Themen 
 Öffentliche Bekanntmachungen 
 Andere Themen: 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
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 Neuigkeiten (einzelne Artikel aus dem Amtsblatt) 
 Ratsinformationssystem des Gemeinderats 
    (Einladungen zu Sitzungen, Vorlagen, Protokolle) 
 Veranstaltungskalender 
 Freizeit/Kultur/Tourismus Themen 
 Öffentliche Bekanntmachungen 
 Andere Themen: 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 

Seite 7 von 8 

4.3  Wie zufrieden sind Sie mit der Homepage von Zaberfeld? 
(Vergabe nach Schulnoten: 1 sehr gut, 2 gut, 3 befriedigend, 4 ausbaufähig,  
5 nicht zufriedenstellend, 6 geht gar nicht) 
 
Übersichtlichkeit ­ man findet wonach man sucht:  
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Bereitstellung von Informationen: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Design, Layout (Ausgestaltung der Webseite): 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Relevanz der Nachrichten: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
Gesamtnote für die Gemeindehomepage: 
 
 1    2     3     4     5     6 
 
 

4.4  Wie wichtig sind Ihnen aktuelle Inhalte (Pressetexte) auf der Homepage? 
 
 Ist mir sehr wichtig. 
 Wichtig, aber nicht zwingend der Grund warum ich die Homepage aufrufe. 
 Ist mir nicht wichtig. Ich könnte darauf verzichten. 
 Ich bin mir nicht sicher. 

 
4.5  Haben Sie Verbesserungsvorschläge, Anregungen, Lob für unsere  

 Homepage? Fehlt Ihnen etwas auf unserer Gemeindehomepage? 
 

____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________ 
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5. Zusammengefasst 
 
Haben Sie weitere Wünsche, Anregungen und Verbesserungsvorschläge zur 
Öffentlichkeitsarbeit von und für Zaberfeld?  
Oder möchten Sie uns sonst noch etwas zu diesem Thema mitteilen? 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 

Teilnahmefrist: 24.07.2026 
 

 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben  
um an unserer anonymen Bürgerumfrage teilzunehmen! 

 

Ziel  dieser  Umfrage  ist  es,  auf  Grundlage  einer  möglichst  breiten  Beteiligung  die 
zukünftige  Ausrichtung  unserer Öffentlichkeitsarbeit  stärker  an  den Wünschen  und 
Bedürfnissen der Bürgerschaft auszurichten.  

Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, dass mögliche Anpassungen – insbesondere 
im Hinblick auf Inhalte und deren Ausgestaltung – stets im Einklang mit den rechtlichen 
Vorgaben  erfolgen  müssen.  Kommunale  Amts­  und  Mitteilungsblätter  sind  in  ihrer 
Funktion  als  amtliches  Veröffentlichungsorgan  rechtlich  klar  begrenzt  und  dürfen 
insbesondere nicht den Charakter einer unabhängigen Tagespresse annehmen (vgl. 
sogenannte „Crailsheimer Rechtsprechung“). 

Daher möchten wir  Sie  bereits  im Voraus  darauf  hinweisen,  dass  im Einzelfall  die 
entsprechende Umsetzbarkeit rechtlich zu prüfen ist und daher gegebenenfalls leider 
nicht alle Vorschläge realisiert werden können. 
 

ACHTUNG WICHTIGER HINWEIS: 

Die Gemeinde Zaberfeld wird zum 01.01.2027 vom bisherigen Druckverlag Nussbaum 
Medien zum Verlagsdruck Kubsch in Schwaigern wechseln. Der Verlagsdruck Kubsch 
wird  dann ab 2027 das Amtsblatt  für  die Gemeinde Zaberfeld  drucken und an alle 
Abonnenten  verteilen.  Zur  gegebener  Zeit  informieren  wir  Sie  über  unsere 
Informationsdienste  nochmals  ausführlich  über  den  bevorstehenden  Wechsel  und 
seine Folgen für die bisherigen Abonnenten. Wir möchten Sie aber  in diesem Zuge 
bereits frühzeitig über den Wechsel in Kenntnis setzen. 
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Rechtsgrundlage: Nach der Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofes müssen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Ver-
kehrssicherungspflicht zumindest einmal im Jahr die Stand
festigkeit der Grabmale überprüfen. Die Prüfung hat gemäß  
der Unfallverhütungsvorschrift VSG 4.7 der Gartenbau-Berufs
genossenschaft zu erfolgen.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen unser Friedhofsamt 
unter Tel. 9626-10 zur Verfügung.
� Ihre Gemeindeverwaltung Zaberfeld
� – Friedhofsverwaltung –

Zugeparkte Gehwege
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
jeder kennt es: Man ist in Eile, findet keinen Parkplatz und stellt 
das Auto „nur mal kurz“ auf den Gehweg. Kein Problem, oder? 
Leider doch! Was auf den ersten Blick harmlos erscheint, kann für 
andere eine echte Hürde sein.
Denken Sie an ältere Mitbürger mit Rollatoren, Eltern mit Kinder-
wagen oder Menschen im Rollstuhl. Wenn der Gehweg zugeparkt 
ist, bleibt ihnen oft nichts anderes übrig, als auf die Straße auszu-
weichen – und das kann sehr gefährlich werden.
In Zaberfeld haben wir oft schmale Straßen. Wenn dann noch 
Autos auf dem Gehweg stehen, wird es für Fußgänger eng. Auch 
Rettungsdienste oder Müllfahrzeuge können behindert werden.
Deshalb unsere Bitte: Parken Sie mit Rücksicht! Nutzen Sie aus-
gewiesene Parkflächen oder stellen Sie Ihr Fahrzeug so ab, dass 
genügend Platz für alle bleibt. Ein wenig Achtsamkeit sorgt dafür, 
dass sich alle sicher und wohl in Zaberfeld bewegen können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
� Ihre Gemeindeverwaltung Zaberfeld

Anzeige eines vorübergehenden 
Gaststättengewerbes (ehemals Schankerlaubnis) für 
Vereinsfeste bzw. sonstige Veranstaltungen

Wir weisen darauf hin, dass  
für vorübergehende Bewir-
tungen aus besonderem An-
lass – zum Beispiel bei Ver
einsfesten, Dorffesten oder 
Märkten – keine Gestattung 
mehr erforderlich ist. Veran-
stalter müssen den vorüber-
gehenden Gaststättenbetrieb 

jedoch gemäß § 2 Abs. 2 LGastG anzeigen. Die Anzeige ist spätes-
tens zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung im Rathaus ein-
zureichen. Für Vereine ist die Anzeige gebührenfrei, ansonsten 
fällt eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 15,40 Euro an. Eine 
Weiterleitung der Anzeige an die zuständigen Fachbehörden er-
folgt durch die Gemeinde, eine schriftliche Genehmigung wird 
nicht mehr erteilt.
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Bauamt am 13. Mai nicht besetzt
Am Mittwoch, 13. Mai, sind die beiden Mitarbeiter des Bauamts 
Heiko Schuster und Kathrin Bäzner aufgrund von Schulungen 
nicht im Haus. Das Zimmer 8 im Rathaus ist an diesem Tag ganz-
tägig demnach nicht besetzt.
Infolgedessen können baurechtliche Anliegen sowie weitere 
Themen aus dem Zuständigkeitsbereich an diesem Tag leider nicht 
bearbeitet werden. Anfragen können jedoch gerne per E-Mail an 
die zuständigen Mitarbeiter (heiko.schuster@zaberfeld.de oder  
kathrin.baezner@zaberfeld.de) gerichtet werden.
Ab Freitag, 15. Mai, steht Ihnen das Bauamt telefonisch und per-
sönlich wieder wie gewohnt zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Hinweis zur ordnungsgemäßen Durchführung  
von Grabräumungen
Im Rahmen von Grabräumungen auf dem Friedhof wird um 
Beachtung folgender Hinweise gebeten:
Bei der Entsorgung von anfallendem Material ist darauf zu ach-
ten, dass Grünschnitt und Erde getrennt voneinander zu ent
sorgen sind. Eine sorgfältige Trennung erleichtert die fachgerech-
te Entsorgung und trägt zu einem geordneten und nachhaltigen 
Friedhofsbetrieb bei.
Darüber hinaus wird darum gebeten, Gießkannen nach der Be-
nutzung umgehend wieder an der jeweiligen Wasserentnahme-
stelle abzustellen. So kann gewährleistet werden, dass diese allen 
Besucherinnen und Besuchern jederzeit in ausreichender Anzahl 
zur Verfügung stehen.
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der ordnungs-
gemäßen Pflege und Organisation der Friedhofsanlagen.

Das Friedhofsamt teilt mit
Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf den Friedhöfen 
in Leonbronn, Michelbach, Ochsenburg und Zaberfeld
Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
können die Standsicherheit von Grabmalen beeinträchtigen.
Vor allem über die Winterzeit können Grabmale bzw. Grabaus-
stattungen in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen, wenn z. B. 
Wasser in Stein bzw. Fundamente eindringt, gefriert und Risse 
bilden. Schon bei geringer Berührung können Grabsteine dann 
umstürzen und folgenschwere Unfälle verursachen.
Im Rahmen der Gemeinde Zaberfeld obliegenden Verkehrssiche-
rungspflicht wird in den nächsten Wochen eine entsprechende 
Kontrolle auf den Friedhöfen der Gemeinde Zaberfeld durch-
geführt. Die Nutzungsberechtigten beanstandeter Grabmale 
werden von der Friedhofsverwaltung angeschrieben, um eine 
Befestigung des Grabmals und Beseitigung der Gefahrenlage in-
nerhalb einer vorgegebenen Frist zu veranlassen. Sicherheit hat 
hierbei oberste Priorität.
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Das Gesetz unterscheidet nicht mehr zwischen Betrieben mit 
oder ohne Alkoholausschank. Die Anzeige ist unabhängig davon 
erforderlich, wenn Getränke oder zubereitete Speisen gewerbs-
mäßig (auch gegen Spende oder pauschale Gegenleistung) zum 
Verzehr an Ort und Stelle angeboten und der Betrieb jedermann 
oder bestimmten Personengruppen zugänglich ist. Es sind ge-
naue Angaben über Termin, Dauer der Veranstaltung, Anlass, ört-
liche Lage, Art der Bewirtschaftung und darüber zu machen, ob 
Musik dargeboten wird.
Bei Fragen zum Anzeigeverfahren oder zu den erforderlichen Un-
terlagen steht Ihnen das Ordnungsamt der Gemeinde Zaberfeld 
unter 07046/9626-10 oder -11 gerne zur Verfügung. Den Vor-
druck zur Anzeige eines vorübergehenden Gaststättengewerbes 
können Sie aber auch jederzeit online auf 
der Gemeindehomepage www.zaberfeld.de 
abrufen und herunterladen: Gemeinde und 
Bürger → Verwaltung und Bauhof → Bürger-
service und Formulare → Ordnungsamt. Oder 
scannen Sie ganz einfach den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone ab.

Grundsteuer- und Gewerbesteuer-Raten werden 
fällig
Am 15. Mai werden bei der Gewerbesteuer und der Grundsteuer 
die Raten für das 2. Quartal zur Zahlung fällig (sofern für die 
Grundsteuer keine Jahreszahlung zum 1. Juli beantragt worden 
ist; dies ist dann jedoch im Grundsteuerbescheid abgedruckt).
Die Raten ergeben sich aus dem jeweils letzten Steuerbescheid. 
Es werden keine gesonderten Bescheide verschickt. Es wird um 
termingerechte Bezahlung gebeten, da im Verzugsfalle Mah-
nungen erstellt und Säumniszuschläge sowie Mahngebühren 
erhoben werden müssen, die Gemeinde ist hierzu gesetzlich ver-
pflichtet. Bei denjenigen, die uns eine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben, werden wir die fälligen Beträge von Ihrem Bank-
konto abbuchen.� Ihre Gemeindekasse

Zu verschenken
•	 1 Polster-Eck-Garnitur, gut erhalten, 2 x 1,80 m, Tel. 8808908
•	 Kaffeemaschine De’Longhi, gebraucht, Tel. 4073176.
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen. Bekanntgaben 
in dieser Rubrik sind selbstverständlich kostenfrei.

Aus dem GemeindeverwaltungsverbandAus dem Gemeindeverwaltungsverband

Herzliche Einladung zur nächsten 
Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 13.05.2026, 19.00 Uhr, findet im Rathaus 
Güglingen (Sitzungssaal, 1. OG) eine öffentliche Sitzung  
der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs
verbandes Oberes Zabergäu statt.
TOP 1 Solarpark Kläranlage Obere Zaber
Vergabe von Aufträgen
TOP 2 Flächennutzungsplan
a) 10. Änderung, erneute öff. Beteiligung
b) 13. Änderung, Einleitungsbeschluss
c) 14. Änderung, Einleitungsbeschluss
d) Weiteres
TOP 3 Haushaltsplan 2026
Einbringung und Beschluss
TOP 4 Jahresabschluss 2018
Einbringung und Beschluss
TOP 5 Bekanntgaben
a) Umstellung Finanzsoftware
b) Weitere Bekanntgaben
TOP 6 Verschiedenes

KlimaschutzmanagementKlimaschutzmanagement

Handy-Aktion beim Reparatur-Café 9. Mai
Beim Reparatur-Café am 9. Mai kann man auch wieder alte 
Handys abgeben, die dann datenschutzkonform recycelt werden.

Klima Challenge
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir sind die Auszubildenden als Verwaltungsfachangestellten 
Franka Kientsch und Marie Kenngott aus Güglingen und Zaber-
feld. Für eine Klima Challenge haben wir den Instagram-Kanal 
Zabergäu4future erstellt.
Dort informieren wir über nachhaltige Veranstaltungen, regio-
nale Geschäfte und hilfreiche Klimaschutzideen. Bei allem soll es 
darum gehen, den ökologischen Handabdruck von uns allen zu 
vergrößern.

 
links Frank Kientsch und rechts Marie Kenngott

Wenn Sie sich einbringen möchten, schrei-
ben Sie uns gerne über Instagram oder per  
E-Mail an Franka.kientsch@gueglingen.de 
oder Marie.Kenngott@zaberfeld.de.
Folgen Sie uns gerne für aktuelle Infos aus 
dem Zabergäu auf unserem Instagram Kanal 
zabergau4future.

Saatgutbibliothek in der Mediothek Güglingen 
startet – Mitmachen erwünscht!
Aus einem kleinen Samenkorn kann viel wachsen: Pflanzenviel-
falt, Naturschutz und Gemeinschaft. Die Mediothek Güglingen 
startet in Koperation mit dem Naturparkzentrum mit einer Saat-
gutbibliothek und lädt alle (Hobby-)Gärtnerinnen und Gärtner 
zur Teilnahme ein.
Ziel der Saatgutbibliothek ist es, die Vielfalt heimischer Wild
pflanzen zu erhalten, die Biodiversität zu fördern und alte sowie 
regionale Sorten lebendig zu halten. Bürgerinnen und Bürger 
können kostenlos samenfestes Saatgut ausleihen, im eigenen 
Garten aussäen und nach der Ernte wieder Saatgut für die Biblio-
thek zurückbringen.
Der Ablauf gliedert sich in drei Phasen:
•	 Aussaatphase (Frühjahr): Ausleihe und Aussaat des Saatguts.
•	 Erntephase (Sommer/Herbst): Ernte von Wildpflanzen, �  

Blumen, Kräutern, Gemüse und Gewinnung neuen Saatguts.
•	 Sammelphase (Herbst/Winter): Rückgabe der beschrifteten 

Samentütchen in der Mediothek (Sortenname, Erntejahr, ggf. 
kurze Sortenbeschreibung).

Wichtig ist, dass ausschließlich samenfeste Sorten abgegeben 
werden. F1- oder Hybridsamen sowie Samen von Kürbissen, Me-
lonen, Zucchini und Gurken sind ausdrücklich nicht erwünscht.
Ab Spätsommer 2026 stellt die WildkräuterWelt des Naturpark-
zentrums Stromberg-Heuchelberg zusätzlich Samen heimischer 
Wildpflanzen zur Ausleihe bereit. Diese können im eigenen 
Garten ausgesät werden, um die biologische Vielfalt vor Ort zu 
fördern. Nach Samenreife wird um die Rückgabe getrockneter 
Samen in die Mediothek gebeten.
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Aus den Tourismusverbänden

Kraichgau-Stromberg-TourismusKraichgau-Stromberg-Tourismus

Der Mai im Land der 1000 Hügel:  
Feiertagsmonat und Hochgefühl
Drei lange Wochenenden, blühende Weinberge und ideale Be-
dingungen für Gravelbiker*innen: Der Wonnemonat macht die 
Region Kraichgau-Stromberg zum perfekten Ziel für Kurzurlaub, 
Tagesausflug und Aktiverlebnis – ganz ohne Fernreise.
Bretten, April 2026 – Mit dem 1. Mai, Christi Himmelfahrt und dem 
Start in die Pfingstferien Ende Mai bietet der Wonnemonat gleich 
mehrere Gelegenheiten für entspannte Auszeiten. Das Land der 
1000 Hügel zwischen Heidelberg, Heilbronn, Stuttgart, Karlsruhe 
und Pforzheim positioniert sich dabei als attraktive Nahdestina
tion für alle, die Brückentage clever nutzen wollen. Wer keine 
weite Anreise plant, findet zwischen Reben, Streuobstwiesen 
und sanften Hügeln ein abwechslungsreiches Programm – vom 
genussvollen Weinwandertag bis zur sportlichen Gravelrunde.
1. Brückentage clever nutzen: lange Wochenenden ohne 
Fernreise
Drei Feiertage in einem Monat – das ist auch für die heimische 
Tourismusbranche ein wichtiges Signal. Wer den Freitag nach 
Christi Himmelfahrt oder den Brückentag rund um den 1. Mai 
mitnimmt, gewinnt vier zusammenhängende Tage für einen 
entspannten Kurzurlaub. Die Region punktet dabei mit kurzen 
Anfahrtswegen aus den umliegenden Ballungsräumen Stuttgart, 
Karlsruhe, Mannheim und Frankfurt – und mit einer Vielzahl an 
Übernachtungsangeboten von Winzerhof bis Wellnesshotel.
Tipp der Tourismusorganisation: Wer früh bucht, sichert sich be-
gehrte Zimmer in den Weinorten entlang der Badischen Wein-
straße und der Württemberger Weinstraße. 
Inspiration für drei- bis viertägige Aufenthalte bietet die Website 
www.kraichgau-stromberg.de mit kuratierten Themenrouten 
und Erlebnisangeboten.
2. Raus in die Reben: Frühling im Weinland
Im Mai zeigen sich die Weinberge zwischen Bruchsal, Sulzfeld, 
Brackenheim, Bietigheim-Bissingen und Maulbronn von ihrer 
schönsten Seite: frisches Grün an den Rebzeilen, blühende Weg-
ränder und weite Ausblicke über sanft gewellte Hänge. Geführte 
Weinerlebniswanderungen, Hoffeste und Veranstaltungen wie 
die zahlreichen „Wein & Wandern“-Formate der regionalen Win-
zerbetriebe verbinden Bewegung mit kulinarischem Genuss.
Besonders beliebt sind kurze Halbtagestouren mit Einkehr beim 
Winzer – ideal für Gäste, die Aktivität und Genuss verbinden 
möchten. Wer mehr Zeit mitbringt, kombiniert Wandern mit ei-
nem Besuch im Kloster Maulbronn (UNESCO-Welterbe) oder einer 
Stadtführung durch die historischen Fachwerkorte der Region.
Welche Besenwirtschaften gerade geöffnet sind, zeigt der kos-
tenlose Besen-Guide – ein praktischer Begleiter für alle, die unter-
wegs spontan einkehren möchten. Er kann auf der Website des 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e. V. heruntergeladen werden.
3. Graveln im Mai: Flow statt Hitze
Für Gravelbiker*innen gilt der Mai als einer der besten Monate 
des Jahres: Die Temperaturen liegen meist im angenehmen Be-
reich, die Natur steht in voller Blüte und die Schotterwege sind 
nach dem Frühjahr weitgehend abgetrocknet. Das Land der 1000 
Hügel hat sich in den vergangenen Jahren zu einem etablierten 
Ziel für die wachsende Gravel-Community entwickelt – mit aus-
gewiesenen Touren auf komoot, charakteristischen Passschildern 
an markanten Anstiegen und sogenannten „Hügel-Pausen“ als 
Rastpunkten unterwegs.
Die Streckenvielfalt reicht von genussorientierten Feierabend-
runden bis zu sportlichen Tagestouren mit über 1.500 Höhen-
metern. Wer das Erlebnis abrunden möchte, findet in der Region 
Cafés und Gastgeberbetriebe, die sich auf die Bedürfnisse der 
Zielgruppe eingestellt haben.

Die Mediothek freut sich über alle, die das Projekt unterstützen 
– auch in Form von Erfolgsgeschichten und Fotos der eigenen 
Pflanzen oder Ernte.
Für Infos und Rückfragen kann man sich direkt bei Kerstin Fink 
melden: mediothek@gueglingen.de und Tel. 07135/64150.

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Es feiern Geburtstag:
Am Freitag, 8. Mai 2026
Herr Roland Schuhmacher den 70. Geburtstag
Am Sonntag, 10. Mai 2026
Frau Rosalinde Müller den 75. Geburtstag
Am Dienstag, 12. Mai 2026
Frau Marga Brod den 70. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an 
all diejenigen, die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen 
oder keine Veröffentlichung wünschen.

Sterbefälle, Geburten und Eheschließungen 

Eheschließung
Am 18.04.2026 in Güglingen
Melanie Elisabeth Stengel und Patrick Conz

Sterbefälle
Am 27.04.2026 in Bretten
Helmut Werner Klein
Am 01.05.2026 in Eppingen 
Ingrid Wilma Bohn, geb. Schmidt

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.
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Der Mai in Kurz-Kurz: entspannte Radtour mit Freunden �  
� © Tourimia Tourismus GmbH | Stefan Leitner Photography

Eingeladen sind im Mai aber alle Radbegeisterten: E-Biker*innen 
schätzen den sanften Rückenwind im hügeligen Gelände, 
Tourenradler*innen das dichte Netz an Themenrouten, und 
Rennradfahrer*innen die abwechslungsreichen Anstiege zwi-
schen Reben und Streuobstwiesen – gebündelt in der kuratierten 
komoot-Collection „Rennradliebe im Land der 1000 Hügel“.
„Der Mai ist für unsere Region ein Schaufenstermonat: Die Land-
schaft präsentiert sich von ihrer einladendsten Seite, die Feier-
tage schaffen Anlässe – und unsere Gastgeber*innen sind bes-
tens vorbereitet. Wir laden alle ein, das Land der 1000 Hügel mit 
allen Sinnen zu entdecken: beim Wandern durch die Reben, auf 
dem Rad oder einfach bei einem guten Glas Wein mit Aussicht,“ 
so Christina Lennhof, Geschäftsführerin Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e. V.
Veranstaltungstipps, Tourenvorschläge und Übernachtungs
angebote für den Mai unter: www.kraichgau-stromberg.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg Naturpark Stromberg-Heuchelberg 

Aktuelle Naturparkinfo
Einen Gesamtüberblick bietet „naturpark-strom-
berg-heuchelberg.de“. 
Bei Interesse bitte unsere Naturparkführer*innen 
oder Tel. 07046/884815 kontaktieren.
Malwettbewerb Fledermausausstellung – alle 
Werke werden ausgestellt

Herzlichen Dank an alle Kinder, die mit so vielen wunderschönen 
Bildern am Malwettbewerb teilgenommen haben. Angesichts 
der vielen großartigen Kunstwerke fiel die Entscheidung für die 
Preisträger*innen nicht leicht. Die Gewinnerinnen und Gewinner 
konnten ihre Preise zur Ausstellungseröffnung am 6. Mai ent-
gegennehmen. Alle eingereichten Kunstwerke werden nun bis 
Ende der Ausstellung im Naturparkzentrum gezeigt und können 
danach wieder abgeholt werden.
Zeitraum Fledermausausstellung: 6. Mai bis 13. September
Aktionsnachmittage mit Bastelwerkstatt und Expertenwissen am 
07.06., 05.07., 02.08. und 06.09.
Mitmachgeschichte Dora Fledermaus
Kinder (6 bis 10 Jahre) können mit der Geschichte von Dora in das 
Leben der Fledermäuse eintauchen. Bitte Rucksack mit Vesper 
und Getränk mitbringen.
09.05., 10.00 bis 13.00 Uhr, Naturparkführerin: Angelika Hering, 
07046/7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@gmail.com, 
Kostenbeitrag: p. P. 15 €, inkl. Material und Nebenkosten, Treff-
punkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum; Anmeldung erforderlich.
Kräuterspaziergang in und um Hofen
Spaziergang mit vielen interessanten Informationen rund um un-
sere heimischen Wildkräuter und Heilpflanzen.
09.05., 14.00 bis ca.16.30 Uhr, Naturparkführerin: Sylke Lieberherr, 
07143/26790, sylke_lieberherr@yahoo.de, Kostenbeitrag: p. P.  
9 €, Treffpunkt: Bönnigheim-Hofen, Rainwaldhalle, Neuberg
straße 24; Anmeldung erforderlich.
Fledermäuse finden Freunde
Mit dem Bat-Detektor auf Entdeckungsreise rund um das Kloster 
Maulbronn.

09.05., 20.00 bis 23.00 Uhr, Naturparkführer: Klaus Timmerberg, 
07043/2066, k.timmerberg@web.de, Kostenbeitrag: p. P. 7 €, Kin-
der 2 €, Treffpunkt: Kloster Maulbronn; Anmeldung erforderlich.
Kinder lernen Wildkräuter kennen und was man damit 
machen kann
Führung nur für Kinder mit spannenden Infos. Anschließend wird 
etwas Leckeres aus den gesammelten Schätzen zubereitet.
09.05., 10.00 bis 13.00 Uhr, Naturparkführerin: Conny Wirsich, 
07147/900082, connywirsich@aol.com, Kostenbeitrag: pro Kind 
10 € inkl. Wildkräuterimbiss, Treffpunkt: Kleinsachsenheim, ge-
nauer Treffpunkt bei der Anmeldung; Anmeldung erforderlich.
Vertreibung in die Freiheit
Führung zur Sternenchance auf den Spuren der Waldenser mit 
anschließendem Besuch des Waldensermuseums und der Henri-
Arnaud-Kirche.
10.05., 12.00 bis 17.00 Uhr, Naturparkführer: Reiner Köpf, 0171/ 
2663660, reiner@koepf-bw.de, Kostenbeitrag: p. P. 10 €, Kinder 
sind frei, Treffpunkt: Ötisheim, Bahnhof-Parkplatz (Sudeten
straße); Anmeldung erforderlich.
Kräuter mit allen Sinnen
Achtsamer Spaziergang durch Wald und Flur mit viel Wissens
wertem über heimische Wildkräuter und Heilpflanzen. Mit der 
Heilpraktikerin und Gestalttherapeutin Susanne Hainz.
10.05., 10.00 bis ca.12.30 Uhr, Naturparkführerin: Sylke Lieberherr, 
07143/26790, sylke_lieberherr@yahoo.de, Kostenbeitrag p. P.  
18 €, inkl. Snack für den Geschmackssinn, Treffpunkt: Bönnig-
heim, Florianshütte; Anmeldung erforderlich.
Wildkräuterwanderung – Wiese, Wildkräuter & Wein
13.05., 19.00 bis 21.00 Uhr: Ein Abend in der Natur mit anschlie-
ßendem Stockbrot, Kräuterquark und Wein.
Naturparkführerin: Desiree Maag-Nagel, 0173/2963004, info@
naturhofambromberg.de, Kostenbeitrag: p. P. 36 €, inkl. Finger-
food-Büfett, 3 Gläser Wein, Stockbrot, Treffpunkt: Bretten-Spran-
tal, Naturhof am Bromberg; Anmeldung erforderlich.
GenussScheune Kürnbach
Die GenussScheune in Kürnbach öffnet zum ersten Mal ihre Tore. 
An jedem zweiten Freitag im Monat überzeugt sie mit gemüt
licher Atmosphäre und der Vielfalt an hochwertigen regionalen 
Lebensmitteln.
15.05., 16.00 bis 20.00 Uhr, Gemeinde Kürnbach und Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, 07046/884815, mail@naturpark-
stromberg-heuchelberg.de, Treffpunkt: Kürnbach, Hessenkelter, 
Lammstr. 17.
Streuobstwiesen erleben
Auf einem abwechslungsreichen, ca. 2,5-stündigen Rundweg 
gibt es besonders für Kinder eine Menge zu entdecken.
17.05., 14.00 Uhr, Naturparkführerin: Sabine Schönfeld, 07066/ 
9155046, obstundmehr@gmx.de, Kostenbeitrag: p. P. 8 €, Kinder  
3 €, Familien ab 3 Kindern 23 €, Treffpunkt: Sulzfeld, genauer 
Treffpunkt bei der Anmeldung; Anmeldung erforderlich.
GenussScheune Kleingartach
Lassen Sie jeden dritten Freitag im Monat von Mai bis Oktober die 
Woche in der historischen Ritterstiftskelter gemütlich ausklingen 
und genießen Sie die Frische und Qualität regionaler Produkte.
22.05., 16.00 bis 20.00 Uhr, Stadt Eppingen und Heimat- und 
Kunstverein Kleingartach, Naturpark Stromberg-Heuchelberg, 
07046/884815, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, Treff
punkt: Kleingartach, Ritterstiftskelter
Internationaler Tag der Artenvielfalt – Warum ist Artenviel-
falt wichtig?
Streifzug durch die Landschaft mit vielfältigen Erkenntnissen zur 
Artenvielfalt.
22.05., 15.00 bis 18.00 Uhr: Naturparkführerin: Conny Wirsich, 
07147/900082, connywirsich@aol.com, Kostenbeitrag: p. P. 10 €, 
Kinder 5 €, Treffpunkt: Kleinsachsenheim, genauer Treffpunkt bei 
der Anmeldung; Anmeldung erforderlich.
Erfolgsgeschichte in der Felswand: Wanderfalken-Vortrag 
und -Vernissage mit Dr. Michael Preusch MdL im Naturpark-
zentrum
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der Vortrag „Der Wander-
falke in Baden-Württemberg – eine Erfolgsgeschichte des Natur-
schutzes“, gehalten von Dr. Michael Preusch MdL. Mit Vernissage 
eines neuen Exponats hochwertiger Präparate eines Wander
falkenpaares mit Nestling.
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Kindertageseinrichtungen

Ausflug der Schulanfänger zur Ehmetsklinge
Insgesamt 25 Schulanfänger aus den Kitas Regenbogen und 
Sonnenblumenland machten sich am 28.04. gemeinsam auf den 
Weg zur Ehmetsklinge, wo sie an einer Aktion des MitwirkWerks 
teilnahmen. Nach einem entspannten Spaziergang am See ent-
lang begann der Vormittag im Wald mit einem gemütlichen Früh-
stück auf einem „Waldsofa“.

Anschließend erkundeten die Kinder 
mit großer Neugier die Natur: Sie 
sammelten Blätter, Zapfen und Äste, 
betrachteten ihre Fundstücke ge-
meinsam und entdeckten mit Be-
cherlupen kleine Tiere wie Ameisen, 
Schnecken und Käfer. Besonders 
spannend war das Auffinden einer 
schlafenden Hornissenkönigin in ei-
nem Baumstamm.
Beim Gestalten eigener Naturkunst-
werke konnten die Kinder kreativ 
werden und ihre Werke mit nach 

Hause nehmen. Auch das freie Spiel kam nicht zu kurz: Mit viel 
Fantasie entstand ein Tipi aus Ästen, und ein Waldtier-Spiel sorg-
te für Bewegung, Teamgeist und viele fröhliche Momente.
Der Vormittag war für alle ein rundum gelungenes Naturerleb-
nis. Ein herzlicher Dank gilt dem MitwirkWerk für die liebevolle 
Gestaltung dieses besonderen Tages.

Schulen/Fortbildung

Realschule Güglingen  Realschule Güglingen  

RSG-Schüler*innen aktiv beim Zabergäulauf 2026
„Ja, wir wollen…“ – Das war die eindeutige Reaktion der Schü
ler*innen der 5. Klasse, die am Montag, 04.05.2026 ihre Urkunden 
für den Zabergäulauf ausgehändigt bekamen auf die Frage, ob 
sie sich gerne gemeinsam mit ihren Urkunden in der Hand für ein 
Foto aufstellen würden. 

Datum: Donnerstag, 28. Mai, um 18 Uhr, Ort: Naturparkzentrum, 
Eintritt: frei
Anmeldung an mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de. Die 
Anzahl der Zuhörer ist begrenzt
Fledermauswissen: Fledermaus-Futter fördern
Ohne Insekten keine Fledermäuse: Die nächtlichen Jäger sind 
auf ein reiches Nahrungsangebot angewiesen. Wir 
zeigen, wie Gärten und Flächen insektenfreundlich 
gestaltet werden können – und warum weniger 
Ordnung manchmal mehr Leben bedeutet. Einfach 
diesen QR-Code scannen.

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 09.05.2026 17.00–18.30 Uhr, Öffentliche Stadtfüh-
rung durch Güglingen
Güglingens Stadtgeschichte auf einem Rundgang durch den Ort 
erleben. Kosten: 6/Person. 
Info: Güglinger Gästeführer, Stadt Güglingen, Tel. 07135/10824.
Sonntag, 10.05.2026, 7.00 bis 9.30 Uhr, Vogelkundlicher 
Morgenspaziergang mir Frühstück
Vogelkundlicher Morgenspaziergang für Frühaufsteher mit der 
Vogelkennerin Johanna Körner. Treffpunkt: Grundschule Stock-
heim. Im Anschluss wollen wir unsere Eindrücke und Sichtungen 
bei einem gemeinsamen Frühstück in der Alten Kelter Stockheim 
Revue passieren lassen. Unkostenbeitrag auf Spendenbasis. 
Anmeldung: Sabine Schimpf-Mohelnik, Tel. 07135/13106, E-Mail: 
schimpf-mohelnik@web.de. Wer ein Fernglas besitzt, bitte mit-
bringen, einige Exemplare können gestellt werden.
Sonntag, 10.05.2026 14.30–15.45 Uhr, Brackenheim – eine 
Stadt im Wandel 
Sonntagsspaziergang durch die historische Innenstadt von 
Brackenheim. Kosten: 5 €/ Person. 
Info: Gästeführer Dr. Roland Gläser, Brackenheim, Tel. 07135/7929, 
cat14@t-online.de.
Freitag, 15.05.2026 17.30–19.00 Uhr, Geistliche Herren und 
fromme Stiftungen 
Führung durch die ehemalige Oberamtsstadt Brackenheim. Kos-
ten: 5 €/Person. Gästeführer Jörg Kohler-Schunk, Brackenheim, 
Tel. 07135/9360985, joerg.kohler-schunk@gmx.de.
Samstag, 16.05.2026 12.00–16.00 Uhr, Querfeldein – Wein-
tour mit Winzerin 
Mit einer Winzerin „auf Du und Du“ geht es auf eine kurzwei
lige und lustvolle Bollerwagen-Tour raus in die Weinberge – inkl. 
Kellerführung als Blick hinter die Kulissen. Preis 39 €/Person. 
Anmeldung: Privatkellerei Rolf Willy, Schafhohle 26, Nordheim, 
Tel. 07133/95010, info@rolf-willy.de.
Samstag, 16.05.2026 15.00–18.00 Uhr, Jedermann Touren | 
Lemberger-Express | Planwagenfahrt 
Rollende Weinprobe mit dem Lemberger-Express rund um 
Brackenheim. Preis 49,50 €/Person. 
Anmeldung: Weinkonvent Dürrenzimmern, Tel. 07135/95150, 
info@weinkonvent-duerrenzimmern.de 
Samstag, 16.05.2026 15.00–18.00 Uhr, Leicht und kräftig  
mit Poesie 
Eintauchen in eine Welt voller Wein und Poesie inklusive 4er-
Weinprobe. Preis 25 €/Person.
Anmeldung: WeinErlebnisFührerin, Rose Steinke, Tel. 01726/ 
224370, rose-steinke@t-online.de.
Samstag, 16.05.2026 15.00–18.00 Uhr, Weinblicke – Natur
genuss mit Neckarblick 
Genussvolle Weintour mit traumhaftem Neckarblick und WeinEr-
lebnisFührerin Birgit Herzog. Wein mit allen Sinnen erleben – und 
den Alltag für ein paar Stunden hinter sich lassen. Preis 47 €/Per-
son. Anmeldung: Steng – Landgut am Rotenberg, Rotenberg 1, 
Lauffen, Tel. 07133/14206, info@steng-lauffen.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Obertorstr. 25, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Di.–Fr., 9.00–17.00 Uhr, Sa., 9.00–12.00 Uhr
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Die Begeisterung war den Schülern noch anzumerken, dass sie 
gemeinsam mit ihrer Sportlehrerin Frau Arnold am Samstag, 
25.04.2026 am diesjährigen Zabergäulauf in Pfaffenhofen teilge-
nommen hatten. Wie Frau Arnold berichtete, hatte die RSG dieses 
Jahr mit einer recht großen Teilnehmergruppe am Zabergäulauf 
teilgenommen. Die 12 Schüler*innen der 5. Klasse hatten am 
1,5-km-Jugendlauf teilgenommen, außerdem 15 Schüler*innen 
aus höheren Klassen am 5-km-Lauf und eine Schülerin am 10-km-
Lauf. Insgesamt stand dabei der Spaß am Laufen im Vordergrund, 
für manche war es aber auch der Wettbewerbscharakter, gegen-
einander und gegen andere anzutreten und die Leistungsfähig-
keit zu messen. Bei schönem Wetter und insgesamt weit über 
1.000 Teilnehmern am Zabergäulauf hatten alle offenbar viel 
Spaß. Außerdem gab es am Ende für alle Teilnehmer am Zaber-
gäulauf Medaillen und Urkunden. Da die Teilnahme so viel Spaß 
gemacht hat, ist der eine oder andere bei der nächsten Möglich-
keit in Nordheim (13.06.2026) vielleicht auch wieder dabei …
� (EH)

Theodor-Heuss-Schule BrackenheimTheodor-Heuss-Schule Brackenheim

Damit der Klassenchat nicht zum Streit führt
Workshop der Klasse 5a zeigt: Persönlich reden ist oft besser

Eine Nachricht – und schon 
geht es los: Vorwürfe, Diskus
sionen, immer mehr Stimmen. 
Genau dieses Szenario erlebte 
die Klasse 5a in einem Work-
shop zum Thema WhatsApp 
und Streitkultur. Durchgeführt 
wurde der Workshop von Ex-
perten des Kreismedien
zentrum Heilbronn, die den 
Schülerinnen und Schülern 
praxisnah zeigten, wie schnell 
digitale Kommunikation aus 
dem Ruder laufen kann.
In einem digitalen Rollen-
spiel entstand ein scheinbarer 

Skandal: Ein Schüler behauptete im Klassenchat, eine Mitschü-
lerin habe Geld aus der Klassenkasse genommen. Innerhalb 
weniger Minuten mischten sich zahlreiche Kinder ein, bezogen 
Stellung – und der Streit spitzte sich zu. Neben Vorwürfen und 
Diskussionen wurden auch Emojis verschickt und Nachrichten 
gepostet, die gar nichts mehr mit dem eigentlichen Thema zu 
tun hatten. Doch dann der Perspektivwechsel: Nach der Pause 
wurde dieselbe Situation persönlich nachgespielt. Plötzlich war 
alles ganz anders. Im direkten Gespräch stellte sich schnell her-
aus: Es handelte sich lediglich um ein Missverständnis – das Geld 
war nicht gestohlen, sondern nur gewechselt worden.
Für die Schülerinnen und Schüler wurde deutlich, wie schnell 
Konflikte in Messenger-Gruppen außer Kontrolle geraten. Ohne 
Mimik, Tonfall und direkte Reaktion entstehen Missverständnis-
se – und viele reden mit, ohne genau zu wissen, was passiert ist.
Am Ende formulierte die Klasse eigene Regeln für den Umgang 
mit Klassenchats – darunter: Streitigkeiten nicht im Gruppenchat 
austragen, respektvoll schreiben und nur wichtige Nachrichten 
teilen. Ein lehrreicher Workshop, der zeigte: Ein persönliches 
Gespräch ist oftmals der beste Weg!

Musikschule Eppingen e.V.  Musikschule Eppingen e.V.  

Frühlingsklänge begeistern auf dem  
Eppinger Marktplatz
Bei bestem Frühlingswetter wurde der Marktplatz am Sonntag zur 
Bühne für ein buntes und vielseitiges Konzertprogramm. Im Rah-
men des Frühlingsfests präsentierte die muse ein abwechslungs-
reiches Programm. Den Auftakt gestalteten die Schüler*innen 

der 1. bis 4. Klassenstufen der SingPause an der Hellbergschule. 
Mit fröhlichen Liedern, wie z. B. „Ich lieb den Frühling“ und „Wir 
holen uns ein Eis“ sorgten die Kinder unter der Begleitung der 
„SingPausen-Band“ gleich zu Beginn für gute Stimmung und 
boten einen gelungenen Einstieg in den musikalischen Nachmit-
tag. Direkt im Anschluss brachte das Samba-Ensemble unter der 
Leitung von Shinichi Minami mit mitreißenden Rhythmen süd-
amerikanisches Flair auf den Marktplatz. Es folgte ein abwechs-
lungsreicher Reigen weiterer Beiträge aus verschiedenen Inst-
rumental- und Gesangsklassen. Auch solistische Beiträge junger 
Musiker*innen prägten das Programm: Katharina Schnidder  
(Violine) interpretierte den ersten Satz eines Konzerts von Oskar 
Rieding. Fernanda Silva (Violine) begeisterte mit „Mazurka und 
Reigen“, während Laura Feyen (Klarinette), ebenfalls am Klavier 
von Adrian Fischer begleitet, zwei Bagatellen von Gerald Finzi 
darbot und insbesondere mit dem „Prelude“ einen stimmungs-
vollen Frühlingsakzent setzte. Ergänzt wurden diese Darbietun-
gen durch kammermusikalische Beiträge, etwa vom, diesjährig 
bei „Jugend musiziert“ prämierten, Blockflöten-Duo Lina Schock 
und Marlena Sitzler sowie dem Gitarren-Duo mit Thibault Brux 
und Lehrkraft Boris Frenzl. Auch die Gesangsklasse von Åse
linde Wiland überzeugte unter Begleitung von Klavier-Lehrkraft 
Alexander Schindler mit ausdrucksstarken Beiträgen: Luna-Marie 
Brenner sang den bekannten Song „You’ll Be in My Heart“ aus 
dem Musical „Tarzan“, während Jolina Albert, u. a. mit dem Jazz-
Standard „Lush Life“ das Publikum begeisterte. Einen besonde-
ren klanglichen Akzent setzte auch die „Oboe-Band“ mit Simon 
Obländer, Henrike Fischer und Lehrkraft Antoine Cottinet mit 
Werken von Antonio Salieri und Marc-Antoine Charpentier, die 
musikalisch den Übergang von Winter zu Frühling vertonten.
Den schwungvollen Abschluss gestaltete die Erwachsenen-Blä-
serklasse, die SpätZünder, unter der Leitung von Eileen Pfettscher. 
Mit einer Altersspanne zwischen 37 und 75 Jahren verstanden 
es die Neu- und Wiedereinsteiger*innen am Instrument mit viel 
Spielfreude und Engagement, die einstudierten Stücke vorzu-
tragen. Mit vier Volksliedern verabschiedete sich die muse vom 
diesjährigen Frühlingsfest. Die „Frühlingsklänge“ boten damit 
nicht nur ein breit gefächertes musikalisches Konzertprogramm, 
sondern auch einen eindrucksvollen Einblick in die vielfältige 
Musikschularbeit.

Volkshochschule: VHS-Unterland  Volkshochschule: VHS-Unterland  

Freie Kursplätze
In folgenden Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:
Der römische Vicus und das Mithräum – eine Führung durch 
die archäolog. Freilichtanlage Güglingen mit Angelika Beck 
(261GG10131) am 09.05., 14.00–16.00 Uhr, 9 € ab 5 TN.
Smartphone und Tablet für Senior*innen (261GG50170) am 
19.05.: alle Fragen rund ums Smartphone und Tablet werden  
hier beantwortet. Bitte eigene Geräte mitbringen. 14.00–16.15 
Uhr, VR Mediothek, 26 € ab 5 TN.
Chancen nutzen und meine Zukunft gestalten (261GG50001) 
am 19.06.: ein kostenfreies Informationsangebot der Kontakt
stelle Frau und Beruf HN-Franken für Frauen zum Thema Karri-
ereplanung, Wiedereinstig oder Weiterbildung. 18.00–19.30 Uhr, 
VR Mediothek, gebührenfrei.
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten sie 
online über www.vhs-unterland.de, per E-Mail an zaberfeld@
vhs-unterland.de oder telefonisch unter 0152/22158933 
(Nachrichten können auf dem Anrufbeantworter hinterlassen 
werden).

Ortsbücherei ZaberfeldOrtsbücherei Zaberfeld

Bücherei geschlossen
Die Bücherei bleibt am Freitag, 15. Mai 2026 (Brückentag) ge-
schlossen.



20  |  � Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 8. Mai 2026 · Nr. 19 

PML Stamm Schwäbische ToskanaPML Stamm Schwäbische Toskana

Georgslager
Vom 1. bis 3. Mai 2026 wurde die Fahrtensaison eröffnet. Wir 
fuhren nach Werne, NRW und verbrachten auf Einladung einer 
befreundeten Gruppe der Georgspfadfinder (FPG) eine wunder-
volle Zeit zusammen mit anderen PMLern und Asgarden, insge-
samt rund 100 Teilnehmer. Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Wölfe, die ihr Tüchtigkeitsabzeichen „Bastler“ verliehen bekom-
men haben, nachdem sie den Winter über sehr fleißig unter-
schiedlichstes gebaut hatten.

Auch Interesse an den Pfadis? Dann meldet euch bei Klaus 
Karnetzky (Atréju): pfadfinder.zabergaeu@gmail.com

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Leonbronn-Ochsenburg  Leonbronn-Ochsenburg  

Sonntag, 10. Mai 2026
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. i. R. Neth)
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Ochsenburg
Donnerstag, 14. Mai 2026 (Christi Himmelfahrt)
  9.30 Uhr	� Gottesdienst im Zelt beim Waldfest in Michelbach 

(Pfarrerin Frau Drensek)
Vorschau: Freies Singen in Leonbronn
Herzliche Einladung zum Freien Singen in der Heimatstube 
in Leonbronn am Freitag, 22. Mai 2026 ab 19.00 Uhr. Alle, die 
Freude am Singen haben sind herzlich willkommen. Begleitet 
werden wir von Uli Keller. Der Heimatverein wird uns wieder mit 
Getränken versorgen. Wir freuen uns auf einen bunt gemischten 
Abend.� Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn

Kath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Güglingen  Güglingen  

Freitag, 8. Mai 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. Mai 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 10. Mai 2026
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
18.00 Uhr	 Maiandacht, Güglingen
Montag, 11. Mai 2026
18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 12. Mai 2026
18.30 Uhr	� Eucharistie vor dem Schöllkopfkreuz mit anschl. 

Bittprozession, Stockheim
Mittwoch, 13. Mai 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 14. Mai 2026 – Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr	� Eucharistie zum Hochfest Christi Himmelfahrt mit 

Öschprozession und Andacht, Stockheim

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Sonntag, 10. Mai 2026
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld mit Abendmahl – 

Pfarrerin Drensek und Abschluss vom „Forscher-
geistle“

10.30 Uhr	 Kinderkirche in Michelbach in der Kirche
10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindezentrum Zaberfeld
Dienstag, 12. Mai 2026
  9.30 Uhr	� MuKi-Zwergentreff im Gemeindezentrum Zaber-

feld. Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich bei 
Pfarrerin Deborah Drensek im Pfarramt (deborah.
drensek@elkw.de, Tel. 07046/2132)

16.15 Uhr	� Jungschar „Himmelsstürmer“ im Gemeindezent-
rum Zaberfeld

Donnerstag, 14. Mai 2026 – Himmelfahrt
  9.30 Uhr	� Festgottesdienst beim Waldfest in Michelbach 

mit Pfarrerin Drensek und FSJlerin Pauline Dehn 
und dem Michelbacher Posaunenchor am Sport-
gelände Michelbach.

MuKi-Treff
Für unseren MuKi‑Zwergentreff suchen wir eine unterstützende 
Hand. Wer hat Lust und Zeit, Frau Eren darin zu unterstützen? Sie 
freut sich sehr über Ihre Rückmeldung. Gerne einfach dienstags 
im MuKi vorbeikommen oder im Pfarramt unter Tel. 07046/12173 
melden.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die 

Ev. Kirchengemeinde

Zaberfeld - Michelbach

am Samstag, den 16. Mai 2026
_________________________________________________________

Abgabestellen:

Zaberfeld:

Ev. Gemeindezentrum, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Michelbach:

Legen Sie bitte Ihre Kleiderspenden am Samstag, 16. Mai 2026, 
bis 9.00 Uhr im Plastiksack verpackt zum Abholen bereit, möglichst 

gut sichtbar an den Bürgersteigrand.                                                   

� Wir kommen bei jedem Wetter durch alle Straßen.

CVJM – Zaberfeld e.V.CVJM – Zaberfeld e.V.

Neues vom CVJM
Freitag, 15. Mai 2026
19.00 Uhr	� Jugendkreis im Gemeindezentrum Zaberfeld für 

alle Jugendliche ab 13 Jahren, bei Interesse bei 
Elias melden, Tel. 0152/25815139
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Freitag, 15. Mai 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 16. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 17. Mai 2026
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie Brackenheim
18.00 Uhr	 Maiandacht, Brackenheim
Termine
Freitag, 8. Mai 2026 – Achtung
16.15 Uhr	 KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren
18.15 Uhr	� JugendZEIT für alle ab zwölf Jahren, Treffpunkt 

Gemeindehaus Brackenheim
#modemitsinn
Neue Markenkleidung zu Outlet‑Preisen am Samstag, 09.05.2026 
von 11.00–16.00 Uhr und am Sonntag, 10.05.2026 von 13.00–
16.00 Uhr im Gemeindehaus Brackenheim, Sattelmayerstr. 1. Ge-
meinsam mit der Aktion Hoffnung bieten wir neue, gespendete 
First‑Hand‑Kleidung zum Verkauf an. Teilweise bekannte Mode-
marken. Der Einkauf hilft, Vernichtung von Neuwaren zu vermei-
den. Die Erlöse fließen in Projekte der Aktion Hoffnung und in 
„help4kids Gambia“. Die Bezahlung ist bar oder mit girocard mög-
lich. Alle Artikel sind vom Umtausch ausgeschlossen. Wir freuen 
uns über zahlreiche Besucher bei #modemitsinn!
Christi Himmelfahrt
Für die Gottesdienstbesucher, die nicht an der Öschprozession 
teilnehmen können, findet hinter der Kirche eine Andacht statt.
Sachrechnungen
Die Jahresrechnungen 2024 liegen zur Einsicht vom 11.05. bis 
22.05.2026 im Pfarrbüro in Brackenheim aus.

ICF Community ZabergäuICF Community Zabergäu

Herrenwiesenweg 12, 74374 Zaberfeld, Tel. 0178/8257994

Gottesdienst
Sonntag, 10. Mai 2026
10.30 Uhr	� Sibylle Beck predigt per Livestream zum Thema 

„Was dich das Leben lehrt, ist nicht die ganze Wahr-
heit“. ( ohne Kindergottesdienst)

Diakonische BezirksstelleDiakonische Bezirksstelle
Brackenheim  Brackenheim  

Selbsthilfegruppe „Café Plus“
Sie kommen zu uns, wenn Sie: Kontakt suchen, sich einsam füh-
len, Unterstützung brauchen, aber doch mobil sind, Erfahrungen 
und Informationen austauschen möchten und Abwechslung im 
Alltag benötigen.
Im „Café Plus“ begegnen Ihnen Menschen, die Zeit haben, auf-
merksam zuhören, Hilfestellungen bieten, Verständnis aufbrin-
gen, gemütlich beisammensitzen, gemeinsam frühstücken und 
miteinander sprechen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Selbsthilfegruppe „Café Plus“ für Menschen mit seelischen 
Herausforderungen trifft sich alle 14 Tage dienstags von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Im Wiesental 11, 
74336 Brackenheim.
Die nächsten Treffen finden am Dienstag, 12. Mai und am 
Dienstag, 26. Mai statt.

Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs 
in Brackenheim und Umgebung
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim
Informationen und Auskunft über die Diakonischen Bezirksstelle, 
Tel. 07135/98840 und bei Ulrike Künle, Tel. 07143/9099502.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 13. Mai 2026 statt. 
Herzliche Einladung!

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu SC Oberes Zabergäu 

www.sc-oz.de
SC – Fußball 1. und 2. Mannschaft 

TSV Cleebronn II – SC OZ� 1:3 (1:0)
Drei Punkte – keine Grillwurst
Endlich der erste Sieg in der Rückrunde! Beim Tabellenletzten 
aus Cleebronn feiert der SC einen verdienten, aber keineswegs 
einfachen Auswärtserfolg. Nach einer ausgeglichenen Anfangs
phase ging die Heimelf in der 24. Minute nach einem Stoppfehler 
in der SC-Abwehr mit 1:0 in Führung. In der ersten Halbzeit zeigte 
der SC eine gute Einstellung, ließ in der Offensive jedoch die nö-
tige Durchschlagskraft vermissen. Direkt nach der Pause wurde 
es besser: Meissner wurde auf der rechten Seite auf die Reise ge-
schickt und vollendete nach einem langen Lauf mit einem plat-
zierten Flachschuss zum Ausgleich. Spätestens jetzt übernahm 
der SC die Kontrolle und erspielte sich Chance um Chance. Für die 
Führung brauchte es jedoch ein echtes Traumtor: Freese fasste 
sich kurz hinter der Mittellinie ein Herz und überraschte den  
Keeper mit einem sehenswerten Fernschuss ins obere Eck – ein 
richtiges „Björn-Tor“, wie man es von ihm aus über sechs Jahren 
beim SC kennt. In der Folge blieb der SC überlegen, stark in den 
Zweikämpfen und ließ dem TSV kaum noch Möglichkeiten. Bis 
zur 80. Minute blieb es dennoch spannend, ehe Vogel mit einem 
wuchtigen Kopfball zum 3:1 die Entscheidung herbeiführte. Auf-
grund der starken Defensivleistung und der spielerischen Über
legenheit geht der Sieg absolut in Ordnung – gegen einen Geg-
ner, der sich über 90 Minuten hinweg mit aller Kraft gegen die 
Niederlage stemmte und dem SC alles abverlangte. Und sonst 
so? Alles wie immer in der Kreisliga – nur eben ohne das Übliche: 
Während auf gefühlt jedem Sportplatz in Deutschland der Grill 
mit roten Würsten glüht, blieb er in Cleebronn kalt. Drei Punkte 
gab’s trotzdem – und die schmecken sehr gut. 
Es kämpften: Müllner, Wennrich, Tietsch, Vogel, Meissner, Herfel, 
Freese, Leicht, Sayer, Mittwich, Gerstenberg.
Eingwechselt: Stöcker, Holzschuh, Güney.
Vorschau: Am Sonntag, 10.05. steht wieder ein Doppelspieltag  
in Leonbronn an. Die Reserve spielt ab 12.00 Uhr gegen die 
Spvgg Heinriet. Die 1. Mannschaft startet ab 15.00 Uhr gegen die 
Spfr. Stockheim. Das Sportheim ist wie gewohnt bewirtet. Schaut 
vorbei und unterstützt unsere beiden Teams!

SC – Jugendfußball  

Jugendspieltag in Leonbronn
Am Samstag, 09.05.2026, findet ab 13.30 Uhr der Bambini- und 
F-Jugend-Spieltag in Leonbronn statt. Kommt vorbei und unter-
stützt unsere jüngsten SC-Kicker bei ihren Spielen! Für kühle Ge-
tränke sowie Waffeln, Pommes und Chicken Nuggets ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Sportfreunde ZaberfeldSportfreunde Zaberfeld

SF Zaberfeld – Karate  

Kinder-Karate: Fitness, Selbstverteidigung, Wettkampfsport
Der Karatesport und die Trainingsarbeit bei den Sportfreunden 
Zaberfeld sind sehr vielseitig und umfassen die Kernziele.
1. �Fitness: Beweglichkeit, Schnelligkeit, Ausdauer, Kraft, Koordi

nationsfähigkeit.
2. �Selbstverteidigung: Selbstbehauptung, Reaktionsschnelligkeit, 

Abwehrtechniken, Kontertechniken.
3. �Wettkampfsport: Kata, Kata-Team, Kumite.
Kinder/Jugendliche können bei den SF Zaberfeld sowohl reinen 
Freizeitsport als auch Wettkampfsport betreiben.
Neulinge sind immer willkommen.
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TSV Michelbach – Gymnastik  

Präventionskurs/Gesundheitssport
Der Präventionskurs „Sanft und effektiv“ endete am 30. April und 
ich konnte nach 10 Übungseinheiten allen ihre Teilnehmerbe-
scheinigungen für die erfolgreiche Teilnahme aushändigen. Diese 
könne bei den Krankenkassen eingereicht werden und man be-
kommt i. d. R. die Kursgebühren rückerstattet. Die meisten KK un-
terstützen solche Kurse zweimal/Jahr. Im Herbst (ab 17.09.2026) 
findet also wieder ein Präventionskurs „funktional kräftigen und 
trainieren“ in der Zaberfelder Turnhalle, immer donnerstags von 
18.00–19.15 Uhr, statt. Bei Interesse gerne melden! Aber auch zwi-
schen den Kursen findet weiterhin Gesundheitssport zur selben 
Zeit und am selben Ort statt! Geeignet für Männer und Frauen. 
Das Training bietet Gelegenheit, seine allgemeine Fitness zu ver-
bessern und etwas zur Erhaltung seiner Gesundheit zu tun. Wir 
verwenden zum Teil Kleingeräte um Kraft, Ausdauer, Beweglich-
keit und Koordination zu trainieren. Aber vor allen Dingen macht 
es in der Gruppe mehr Spaß . Deshalb gerne vorbeischauen und 
unverbindlich ausprobieren. Es ist nie zu spät, sich um sich selbst 
zu kümmern! Auch das gemütliche Beisammensein kommt nicht 
zu kurz. Anschließend kann man sich im Michelbacher Sportheim 
treffen. Auch fürs leibliche Wohl ist dann gesorgt.
Infos Lilo Simon, Tel. 6774, LiloSimon@gmx.de.

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

TTC Zaberfeld – Aktive

TTC Zaberfeld e. V. Jahreshauptversammlung 2026
Liebes Vereinsmitglied,
ich lade dich hiermit zu unserer Jahreshauptversammlung des 
TTC Zaberfeld am 7. Mai 2026, Saaleröffnung 18.00 Uhr, Beginn 
der Versammlung 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Zaberfeld, 
Weilerer Straße 45, 74374 Zaberfeld, ein.
Anträge können bis zum 06.05.2026 eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen,
Marcel von Olnhausen, 1. Vorsitzender

24.04.2026 Senioren – SV Leingarten� 1:6
Gegen den Meister waren die Zaberfelder nicht chancenlos, aber 
dennoch klar unterlegen. Lediglich das Doppel Retz/von Oln
hausen konnte knapp mit 3:2 gewinnen. Widmer/Zink verloren 
mit 2:3. In Einzel wäre der eine oder andere Punkt möglich ge
wesen. Trotz dieser Niederlage sind die Senioren die beste Rück-
rundenmannschaft mit 8:2-Punkten.

TV ZaberfeldTV Zaberfeld

Mini-Runners des TV Zaberfeld überzeugen beim 
Zabergäulauf
Beim diesjährigen Zabergäulauf gingen die Mini-Runners des  
TV Zaberfeld mit großer Begeisterung an den Start. 

Am 25.04.2026 waren wir mit den Wettkämpfern Luisa, Eliseo, 
Jonathan beim GKVBW-Karate Cup in Möglingen.
Alle drei zeigten dort im Kata-Wettbewerb sehr gute Leistungen 
und Luisa schaffte es mit einem 2. Platz bei der Siegerehrung auf 
einen tollen Podestplatz. Herzlichen Glückwunsch! Bei einem ge-
meinsamen Vesper kam bei uns auch Spaß und Kameradschaft 
nicht zu kurz.
Also Zabergäuer Kinder und Jugendliche – runter vom Sofa,  
weg vom Handy – und los ins Karatetraining der SF Zaberfeld!

TSV MichelbachTSV Michelbach

www.tsv-michelbach.com

Michelbacher Waldfest an Himmelfahrt
Es ist wieder Schaschlikzeit in Michelbach. Der einzig echte 
Schaschlikspieß aus Fleisch und Zwiebeln vom eigens gefertig-
ten Holzofengrill wird nur beim Michelbacher Waldfest serviert. 
Am Donnerstag, 14. Mai (Himmelfahrt), beginnt traditionsge-
mäß morgens das Fest, das durch seine Spezialität über die 
nahe Umgebung hinaus bekannt und zum Anziehungspunkt 
für viele Vatertagswanderer und Radfahrer wurde. Um 9.30 Uhr 
gibt es im Zelt einen Festgottesdienst mit dem Posaunenchor 
als musikalische Begleitung und anschließendem Fassanstich. 
Den ganzen Tag über wird speziell für Kinder auf dem Sportplatz 
ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen Spielen 
und Wettbewerben geboten. Da ist für alle Altersklassen etwas 
dabei, vom Schminken, Märchenstunde über Bubble-Soccer und 
einem Kletterturm. Im Sportheim wird gleichzeitig in ruhiger 
Atmosphäre Kaffee und Kuchen serviert. Abends ist dann Ge
legenheit, gemütlich im Festzelt zu sitzen und bei Cocktails aus 
der Waldfestbar wird bestimmt genügend Stimmung für einen 
unterhaltsamen Festausklang aufkommen. Nutzen Sie den Feier-
tag, um einmal in Michelbach vorbeizuschauen und Sie werden 
es garantiert nicht bereuen. Es sind ausreichend Parkplätze vor
handen und auch ein Taxiservice wird angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen ein paar ange-
nehme und schöne Stunden.
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Knapp 20 Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren nahmen am 500 Me-
ter langen Bambini-Lauf teil und zeigten dabei viel Einsatz und 
Freude am Laufen. Unterstützt von zahlreichen Zuschauern meis-
terten die jungen Läuferinnen und Läufer die Strecke mit Bravour. 
Zwei der älteren Kinder waren bereits für den Jugendlauf start-
berechtigt und absolvierten erfolgreich die 1,5 Kilometer lange 
Strecke. Im Ziel wurden alle Kinder mit Medaillen und kleinen 
Geschenken belohnt. Traditionell erhielten sie zudem Kartoffeln 
und Zwiebeln als Preis. Der TV Zaberfeld zeigte sich stolz auf die 
Leistungen seines Nachwuchses.

Rückblick Mitgliederversammlung am 23.04.2026
Um 19.20 Uhr eröffnete Heike Vogel die jährliche Mitglieder
versammlung in der Sportgaststätte Zaberfeld und begrüßte die 
Anwesenden und Frau Bürgermeisterin Danner. Nach der Fest-
stellung der fristgerechten Einladung sowie einem kurzen Rück-
blick auf das Turnjahr 2025 folgten die Berichte aus den einzelnen 
Turngruppen. Besonders erfreulich: Alle Kinderturngruppen ver-
zeichnen weiterhin großen Zulauf und blicken auf ein aktives und 
erfolgreiches Jahr mit zahlreichen Veranstaltungen zurück.
Im Anschluss stellte Monika Scholl den ausführlichen Kassenbe-
richt vor. Die ordnungsgemäße und fehlerfreie Kassenführung 
wurde von der Kassenprüferin Susanne Sommer bestätigt. Nach 
Prüfung aller Vorgaben und deren Einhaltung nahm Bürgermeis-
terin Danner die Entlastung des gesamten Vorstands vor.
Bei den anschließenden Wahlen wurden folgende Ämter jeweils 
einstimmig für die kommenden zwei Jahre besetzt:
– Jutta Hielscher als 2. Kassiererin
– Karin Rösinger als 2. Schriftführerin
– Angelika Keller als Kassenprüferin

Für 25 Jahre Mitgliedschaft sollte Frau Manuela Kenngott geehrt 
werden. Die Jahre ergeben sich aus den Vorgängervereinen FC 
Zaberfeld und SC Oberes Zabergäu. Sie war entschuldigt; Urkun-
de und Geschenk werden nachgereicht.
Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung von Karin 
Hartnagel. Für ihr 25-jähriges Engagement als Übungsleiterin 
wurde sie mit der Goldenen Verdienstmedaille der Gemeinde 
Zaberfeld ausgezeichnet. Bürgermeisterin Danner überreichte 
die Medaille samt Urkunde und sprach ihren herzlichen Dank aus.
In ihrem Grußwort würdigte Bürgermeisterin Danner die wichti-
ge Rolle des Vereins als Ort der Begegnung für alle Generationen. 
Sie betonte die Bedeutung von Bewegung und Gemeinschaft für 
die Gesundheit und dankte allen Engagierten für ihren ehren-
amtlichen Einsatz auch im Namen des Gemeinderats. Besonders 
hob sie die wertvolle Jugendarbeit sowie die Unterstützung beim 
Gemeindejubiläum hervor.
Zum Abschluss richtete Heike Vogel ihren Dank an alle Mitglieder, 
den Vorstand und die Übungsleiter für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr. Ein weiterer Dank galt Bürgermeisterin 
Danner.

Heimatverein Leonbronn e.V.  Heimatverein Leonbronn e.V.  

Maibaumfest 2026
Das nun schon zur Tradition gewordene Aufstellen des Maibaums 
durch den Heimatverein erfolgte am Freitag, 24. April 2026.
Bei schönstem Wetter feierten die Vereinsmitglieder und Be
sucher aus allen Ortsteilen von Zaberfeld bei leckeren Speisen 
und Getränken das diesjährige Maibaumfest mit einer gemüt
lichen Hocketse.
Am darauf folgenden Samstag konnte der Heimatverein noch-
mals feiern und zwar sein 25-jähriges Vereinsjubiläum im Bür-
gersaal. Wir möchten hier nochmals allen Helfern des Vereins  
für ihre Arbeit danken, die zum guten Gelingen der Feierlich
keiten beigetragen haben.

MGV Ochsenburg  MGV Ochsenburg  

Jubiläumskonzert 175 Jahre MGV Ochsenburg
Am 9. Mai 2026 feiern wir vom MGV Liederkranz Ochsenburg 
unser 175-jähriges Jubiläum mit einem großen Konzertabend in 
der Zaberfelder Mehrzweckhalle. Hiermit möchten wir Sie recht 
herzlich zu unserer Geburtstagsparty einladen! Seien Sie dabei, 
und genießen Sie unser bunt gemischtes Repertoire an Chor
musik, von den Anfangszeiten des Gesangvereins bis heute. Des 
Weiteren, wird unser eigens zum Jubiläum gegründeter Frau-
enchor, seine neu einstudierten Stücke präsentieren. Nätürlich 
dürfen bei solch einem historischen Ereignis auch unsere Freun-
de vom MV „Spielmannszug“ Zaberfeld nicht fehlen, die uns 
beim Auftakt des Konzertes und bei weiteren Stücken begleiten 
werden. Ab ca. 22.32 Uhr dürfen wir dann noch die Musikanten 
von Oxuvatus auf unserer Showbühne begrüßen, die den Kon-
zertabend mit einer klangvollen Aftershowparty abrunden. Wir 
freuen uns auf viele Gäste und Zuhörer, die mit uns unseren 175. 
Geburtstag feiern!
Termin: Samstag, 9. Mai 2026
Saalöffnung: 17.30 Uhr
Konzertbeginn: 18.51 Uhr
Es wird in der Halle eine Konzertbestuhlung geben. Es gibt kleine 
Speisen und reichlich Getränke.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.

www.spielmannszugzaberfeld.de

Frühjahrskonzert begeistert Publikum – 40 Jahre 
Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V.
Am 18. April veranstalteten wir unser diesjähriges Frühjahrs
konzert in der Mehrzweckhalle und wir durften zahlreiche Be
sucherinnen und Besucher begrüßen. In diesem Jahr stand der 
Konzertabend ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums: 
Seit 40 Jahren bereichern wir das kulturelle Leben im oberen 
Zabergäu. Neben einem abwechslungsreichen musikalischen 
Programm bildeten vor allem die Ehrungen einen zentralen Be-
standteil des Abends. Mehrere aktive und passive Gründungs-
mitglieder konnten wir für ihre 40-jährige Vereinszugehörigkeit 
auszeichnen – ein eindrucksvolles Zeichen für langjährige Treue 
und großes Engagement in unserem Verein.
Ein besonderer Höhepunkt war zudem die Ernennung von Dirk 
Brauner zum Ehrenvorstand. Er hatte unseren Musikverein über 
mehr als 25 Jahre in der Vorstandschaft mit großem Einsatz ge-
führt und maßgeblich geprägt. Bereits im Januar haben wir mit 
Isabell Ungerer eine neue erste Vorsitzende gewählt, die nun die 
Leitung des Vereins übernommen hat.
Für zusätzliche Begeisterung sorgte der gemeinsame Auftritt 
mit dem Kinderchor des Gesangvereins „Eintracht“ Zaberfeld. 
Die jungen Sängerinnen und Sänger bereicherten unser Konzert 
spürbar und wurden vom Publikum mit großem Applaus belohnt.
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✔ Natur, Bewegung und Gemeinschaft perfekt kombiniert
✔ Auch für Anfänger geeignet
✔ Ideal für Familien mit Kindern
✔ �Jeder Teilnehmer erhält aus Sicherheitsgründen eine 

Schwimmweste
✔ �Wichtig: Nichtschwimmer können teilnehmen, müssen dies 

jedoch bei der Anmeldung unbedingt angeben, da spezielle 
Schwimmwesten bereitgestellt werden

✔ Einfach mal raus – abschalten und genießen
Organisation und Ablauf:
Treffpunkt: 9.30 Uhr (pünktlich), Dauer: ca. 10.00–14.00 Uhr
Ort: Uferstraße 95, 71642 Ludwigsburg
Anreise: individuell mit eigenem Pkw
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Teilnahmegebühren
OGV Mitglieder: 38 € Erwachsene | 15 € Kinder (bis 12 Jahre) |  
81 € Familie (max. 2 Erw. + 2 Kinder)
Nichtmitglieder: 44 € Erwachsene | 20 € Kinder (bis 12 Jahre) |  
98 € Familie (max. 2 Erw. + 2 Kinder)
Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: 1. Juni 2026
Die Plätze sind begrenzt – eine frühzeitige Anmeldung wird emp-
fohlen. Telefon 07046/3060363 (AB), WhatsApp: 0152/06317640 
(bitte nur Textnachrichren) 
Ansprechpartnerin: Daniela Gebauer
Wir freuen uns auf Deine Anmeldung.

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Für die Menschen in der Ukraine
Evangelische und Katholische Kirche, Diakonische Bezirksstelle 
und Gustav Adolf Werk führen gemeinsam mit dem Lionsclub 
Güglingen/Zabergäu jeden 3. Samstag im Monat Sammelter
mine für Hilfsgüter zur Unterstützung der durch den Krieg not
leidenden Menschen in der Ukraine durch.
Die nächste Sammlung erfolgt am Sa., 16. Mai 2026, 10.00–11.30 
Uhr am Evangelischen Gemeindehaus, Im Wiesental 11, Bracken-
heim und von 12.00–13.30 Uhr in Schwaigern, Falltorstraße 4.
Nutzen Sie für die gespendeten Gegenstände nach Möglichkeit 
Kartons. Für Erwachsenenbekleidung besteht kein Bedarf.
Für Rückfragen sowie für eine eventuell erforderliche Abholung 
der Hilfsgüter steht Ihnen Rolf Kieser, Mobil 0151/14718475 
gerne zur Verfügung.

Kleintierzüchter WeilerKleintierzüchter Weiler

Einladung zur Vatertags-Tränke am 14.05.2026
Die Kleintierzüchter Weiler laden sie herzlich zu einer Einkehr bei 
gutem Essen und Getränken ein. Festbeginn ist um 10.30 Uhr am 
Sportplatz in Weiler. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden sowie den zahlreichen 
Gästen für einen gelungenen Konzertabend und freuen uns auf 
die kommenden Veranstaltungen in unserem Jubiläumsjahr.
Den ausführlichen Bericht mit Bildern finden Sie unter dem Arti-
kel-Code: 43936 auf der Homepage der Gemeinde.

Musikfest 2026
Ein ganzes Wochenende voller Musik und Genuss!
Von Christi Himmelfahrt bis Sonntag feiern wir wieder vier Tage 
rund ums Musikerheim in Zaberfeld.
Los geht’s am Donnerstag ab 10.30 Uhr mit dem traditionellen 
Vatertagsfest, musikalischer Unterhaltung und leckeren Fest
klassikern.
Am Freitag startet die Bewirtung ab 17.00 Uhr, bevor ab 20.00 Uhr 
ARROWHEAD – Classic Rock den Festplatz zum Beben bringt.
Der Samstag beginnt ab 16.30 Uhr mit spanischem Flair: Freut 
euch auf original spanische Paella und Tinto de Verano.
Am Sonntag startet ab 11.00 Uhr unser beliebter Familiensonn-
tag mit Kinderprogramm, musikalischer Unterhaltung und Auf-
tritten unserer Nachwuchsmusiker.
An allen Tagen erwarten euch beste Stimmung, leckeres Essen 
und kühle Getränke.
Wir freuen uns auf ein unvergessliches Wochenende mit zahl
reichen Gästen!
Den ausführlichen Artikel ist auf der Homepage der Gemeinde 
unter dem folgenden Artikel-Code zu finden: Artikel-Code: 44033.
Das ganze Programm sowie das wechselnde Essensangebot an 
den jeweiligen Tagen ist unter www.spielmannszugzaberfeld.de/
termine zu finden.

Gutschein
Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie
•	 ein kleines Slush-Eis
oder
•	 ein Probierglas Wein Ihrer Wahl am Weinprobierstand
während dem Familiensonntag auf dem Musikfest 2026  
des Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V.

Obst- und Gartenbau VereinObst- und Gartenbau Verein

Kanutour mit Ökologieführung im Biotop Zugwiesen
So hast du den Neckar garantiert noch nie erlebt!
Stell dir vor … du sitzt im Kanu, gleitest entspannt über den Neckar, 
die Sonne glitzert auf dem Wasser, um dich herum Natur, Wein
berge und absolute Ruhe …  in diesem Moment denkst du dir: 
Warum habe ich das eigentlich nicht schon viel früher gemacht?
Genau das erwartet dich bei unserer OGV-Kanutour am 
Samstag, 4. Juli 2026 !
Und ganz ehrlich: Alleine würde man so etwas wahrscheinlich nie 
buchen – aber gemeinsam wird es zu einem echten Highlight!
Nach einer kurzen Einweisung starten wir an der Kanustation in 
Ludwigsburg und paddeln gemeinsam durch die beeindrucken-
de Auenlandschaft in Richtung Neckarbiotop Zugwiesen.
Unterwegs erwarten uns einzigartige Naturmomente, eine viel-
fältige Tierwelt und diese besondere Ruhe auf dem Wasser. An 
der Schleuse Poppenweiler legen wir an und setzen unsere Ent-
deckungstour zu Fuß fort:
Bei einer ca. 1,5-stündigen Ökologieführung tauchen wir ge-
meinsam in die faszinierende Welt des Neckars ein.
Ein zertifizierter Neckarguide zeigt uns, wie sich die Natur hier 
entwickelt hat, welche Tiere und Pflanzen hier leben und warum 
dieses Gebiet ein echtes Vorzeigeprojekt moderner Flussgestal-
tung ist.
Im Anschluss steigen wir wieder ins Kanu und paddeln entspannt 
zurück zur Einstiegsstelle – mit vielen neuen Eindrücken im Ge-
päck.
Optional: Zum Abschluss lassen wir den Tag ganz gemütlich im 
Biergarten „Uferstüble“ direkt am Neckar ausklingen (Selbstzahler).


